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Lohsiepenstraße 6
42369 Wuppertal-Ronsdorf

Tel. (02 02) 4 66 09 64
www.kuechen-sabel.de

• Elektroinstallationen 
• Satellitenanlagen • Wärmepumpen 

• Photovoltaikanlagen 
  Verkauf • Kundendienst

Tel. 02 02 / 46 40 41
Friedenshort 4 • 42369 Wuppertal

Gottfried Schultz Wuppertal GmbH & Co. KG

Volkswagen Zentrum Wuppertal
Uellendahler Straße 245-251, 42109 Wuppertal
T 0202 2757-150
volkswagen-zentrum-wuppertal.de

z.B. Grand California 600 2.0 TDI, 130 kW (177 PS), 8-Gang-Automatik
Kraftstoffverbrauch l/100 km: innerorts 12,5, außerorts 10,0, kombiniert 10,6; 
CO2-Emissionen: kombiniert 297 g/km, Effizienzklasse B

Candy-Weiß, Bad, Dusche, Kühlschrank, Spüle, Gas-Kochfeld, Gas- und Luft-Standheizung, Doppelbett quer, 
2x Drehsitzer, Campingtisch u.v.m.

Kurzfristig lieferbar:
18x Grand California 600
  8x Grand California 680

WartungPlus-Paket ab 42,31 €2

Finanzierungsbeispiel1

Hauspreis / Finanzierungsbetrag: 50.990,00 € 
Anzahlung:  5.099,00 € 
Nettodarlehensbetrag: 45.891,00 € 
Sollzinssatz (gebunden) p. a.:  2,99 %
Effektiver Jahreszins:  2,99 %

Vertragslaufzeit:  60 Monate 
Jährliche Fahrleistung:  10.000 km 
Schlussrate:  24.663,73 € 
Gesamtbetrag:  51.124,67 €
monatliche Finanzierungsrate  449,00 €1  
inkl. Überführung, zzgl. Zulassung

Grand Urlaub
 Mit dem Grand California.

Abbildung zeigt Sonderausstattungen gegen Mehrpreis. Änderungen und Irrtümer vorbehalten. Angebot gültig bis 31.05.2021. 
1  Ein Angebot der Volkswagen Bank GmbH, Gifhorner Str. 57, 38112 Braunschweig. Bonität vorausgesetzt.
2  Enthält alle Wartungsarbeiten nach Herstellervorgabe.

Interesse geweckt?  
Wir beraten Sie gerne telefonisch oder online!
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Heute in einer Teil-
aufl age mit Beilage von

CDU
Ronsdorf

Von Moritz Körschgen

Die Stadt Wuppertal hat angekün-
digt, mit mobilen Impfteams in 
besonders „belastete Quartiere“ zu 
fahren, um dort Impf-Aktionen 
zu starten. Kurzfristig sei damit 
aber zunächst nicht zu rechnen, 
wie Stadtsprecherin Martina Ecker-
mann auf Anfrage der Ronsdorfer 
Wochenschau erläutert. 

Unter „belasteten Quartieren“ 
versteht die Stadt Gebiete, in denen 
die sozialen Voraussetzungen ent-
weder eine erhöhte Infektionsrate 
bedingen oder die dort lebenden 
Menschen Impfangebote seltener 
wahrnehmen. 

Faktoren, die zu erhöhten Infek-
tionszahlen führen, sind zum Bei-
spiel beengte Wohnverhältnisse, die 
häu� ge Nutzung des ÖPNV durch 
die Menschen in diesen Quartie-
ren oder dass sie oftmals Berufe 
ausüben, bei denen die Hygienere-
geln schwer umsetzbar sind. Auch 
Daten, die die Stadt ihrem Sozial-
atlas entnimmt, wie Langzeitar-

beitslosigkeit oder Sprachbarrieren, 
deuten darauf hin, dass sich Men-
schen aus bestimmten Quartieren 
seltener impfen lassen, als es in an-
deren Stadtgebieten der Fall ist, so 
die Stadtsprecherin weiter.

Das heißt aber nicht, wie Ecker-
mann betont, dass bestimmte Perso-
nengruppen bevorzugt werden sol-
len. Sie beschreibt zwei Szenarien, 
in denen Wuppertal in die Quar-
tiere fahren würde, um zu impfen. 

Modellversuch des Landes oder 
Aufhebung der Impfpriorität
Wenn Wuppertal vom Land für ei-
nen Modellversuch zum Impfen in 
bestimmten Quartieren ausgewählt 
wird, würde die Stadt zusätzliche 
Impfdosen für die Impf-Aktionen 
erhalten. Damit rechnen die Wup-
pertaler Verantwortlichen allerdings 
momentan nicht. „In Wuppertal 
gibt es keine besonderen Corona-
Hotspots“, erklärt Eckermann und 
zieht einen Vergleich: „So extreme 
Diskrepanzen des Infektionsgesche-
hens wie in Köln gibt es in Wupper-

tal nicht.“ Es sei nicht zu beobach-
ten, dass in manchen Stadtbezirken 
eine Inzidenz von über 300 herrscht, 
während in anderen unter 50 ge-
messen wird, wie es zum Beispiel 
in Köln der Fall ist, so Eckermann.

Das zweite Szenario, in dem 
Wuppertal mit mobilen Impfteams 
in die Quartiere fährt, könnte frü-
hestens Ende Juni oder Anfang Juli 
eintreten. Aber erst, „[…] sobald die 
Impfprioritäten aufgehoben wer-
den“, wie Eckermann erläutert. Nä-
heres dazu will die Stadt dann be-
kannt geben.

Unabhängig von Impf-Aktionen 
will Wuppertal Initiativen starten, 
wie Krisenstableiter Johannes Sla-
wig berichtet. Mehrsprachige Infor-
mationen, Podcasts für die Sozia-
len Medien und insbesondere die 
Netzwerke in den Quartieren und 
Communities werde die Stadt für 
eine „Kommunikations-O� ensive“ 
einbeziehen. Damit sollen Men-
schen aus den „belasteten Quar-
tieren“ angesprochen werden, um 
hier mehr Impfungen zu erreichen. 

Kurzfristig vermutlich keine mobilen Impfaktionen in sozialen Brennpunkten

„Keine Corona-Hotspots in Wuppertal“

ist in unseren Fachcentrenist in unseren Fachcentren

für alle Kunden weiterhin geöffnet!

Der StadtgartenDer StadtgartenDer Stadtgarten®

Informationen über die aktuellen Einkaufs- 
möglichkeiten unter: www.bauhaus.info

www.bauhaus.info

42285 Wuppertal-Barmen, Oberbergische Str. 200 
42289 Wuppertal, Widukindstr. 97
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Katholische Kirchengemeinde 
St. Joseph
Donnerstag, den 13.5., Christi Him-
melfahrt: 11 Uhr Eucharistiefei-
er; 12.30 Tauffeier. Samstag, den 
15.5.: 17.30 Uhr Eucharistiefeier 
zum Sonntag für die Pfarreienge-
meinschaft. Sonntag, den 16.5.: 11 
Uhr Eucharistiefeier. Teilnahme an 
Präsenzgottesdiensten nur nach 
Anmeldung im Pfarrbüro möglich, 
Tel. 02 02 / 466 07 78. Alle Eucha-
ristiefeiern finden in der Kirche 
oben statt.

Die Unterkirche steht für das per-
sönliche Gebet täglich von 9 bis 18 
Uhr unter Beachtung der bekann-
ten Hygieneregeln zur Verfügung.

Evangelisch-reformierte 
Gemeinde
Bis auf weiteres werden keine 
Präsenzgottesdienste in der Kir-
che gefeiert. Stattdessen werden 
Video-Gottesdienste angeboten. 
Donnerstag, den 13.5., Himmel-
fahrt: 10 Uhr Video-Gottesdienst / 
Pfarrer Dr. Jochen Denker. Sonntag, 
den 16.5.: 10 Uhr Video-Gottes-
dienst / Pfarrer Dr. Jochen Denker. 
Mehr Informationen unter www.
reformiert-ronsdorf.de.

Evangelische Kirchengemeinde 
Bis zur Beendigung des Lockdowns 
wird es in der Lutherkirche keine 
Präsenzgottesdienste geben. Don-
nerstag, den 13.5., Christi Himmel-
fahrt: 11 Uhr Pfarrerin Slupina-
Beck – nur stream. Sonntag, den 
16.5.: 11 Uhr Pfarrerin Knebel – nur 
stream. Weitere Infos unter www.
evangelisch-ronsdorf.de.

Freie evangelische 
Gemeinde Ronsdorf
In der Zeit des harten Lockdowns 
fi nden keine Präsenzgottesdienste 
statt. Sonntags um 10 Uhr können 
Interessierte die Gottesdienste per 
Livestream verfolgen. Zugang er-
hältlich über das Kontaktformular 
(feg-ronsdorf.de/contact).

Ev. Gemeinde 
Unterbarmen-Süd
Bei einer Inzidenz über 100 wird es 
keine Präsenzgottesdienste geben. 
Es werden Gottesdienste für Home-
page, Newsletter und Briefkasten 
vorbereitet. Am Donnerstag, den 
13.5., Christi Himmelfahrt, von M. 
Seim. Am Sonntag, den 16.5., von M. 
Claus. Nähere Informationen unter 
www.unterbarmen-sued.de.

Neuapostolische Kirche 
Remscheid-Nord, 
Lindenallee, RS
Informationen zu Präsenz- und On-
line-Gottesdiensten unter www.
nak-wuppertal.de/remscheid-nord.

Katholische Gemeinde 
St. Christophorus 
Wegen der aktuellen Pandemie-
Situation fi nden zurzeit keine 
Gottesdienste statt. Die Kirche  ist 
sonntags von 9.30 bis 12.30 Uhr 
zum persönlichen Gebet geöffnet.

Gottesdienste

Herrn Hans Kern, Diakoniezentrum 
Schenkstraße, zum vollendeten 94. Le-
bensjahr, am 15. Mai 2021.

Wir gratulieren

Ärztliche 
Bereitschaftsdienste:
Tel. 116 117

Tierärztlicher Notdienst:
Tel. 02 02 / 79 99 490

Suchttelefon:
08 00 / 91 00 100

Apothekendienste:
für dringende Notfälle von 
9 bis 9 Uhr.
Vom 12. bis 18. Mai
Mi., 12.5.: Elch-Apo.,
Ronsdorf, Erbschlöer Str. 14
Do., 13.5.: ABC Apo. am Werth, 
Barmen, Werth 53
Fr., 14.5.: Kreuz-Apo., RS-
Lüttringhausen, Kreuzbergstr. 10
Sa., 15.5.: Hirsch-Apo., 
Barmen, Friedr.-Engels-Allee 284
So., 16.5.: Sonnen-Apo., 
Ronsdorf, Ascheweg 16
Mo., 17.5.: Adler-Apo., 
Elberfeld, Kirchstr. 1
Di., 18.5.: Neue Heckinghauser 
Apo., Oberbarmen, Heckinghauser 
Str. 137–139

Auf einen Blick
Krankentransport 1 92 22
Die Johanniter 28 05 70
Johanniter Krankentransp. 1 92 14
Ronsdorfer Polizei 284 62 60
(Sprechzeit Mo.–Fr. 11–13 Uhr
und nach tel. Absprache

Für den NotfallBlumen
natur

Tel.: 0172 / 6 83 18 42 • www.schnitzlers-blumen.de
Besuchen Sie unsere Online-Galerie

Wir liefern pünktlich und zuverlässig an alle Friedhöfe der Stadt. 
Bestehen Sie auf unsere Meisterfloristik zu vernünftigen Preisen.

Schöne Blumen sind ein Halt 
in den schwersten Stunden 

des Lebens.
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Für die Sitzung der Bezirksver-
tretung (BV) Ronsdorf am 18. 
Mai ab 18.30 Uhr in der Aula der 
Erich-Fried-Gesamtschule ist Co-
rona-bedingt eine Anmeldung an 
gudrun.limberg@stadt.wuppertal.
de erforderlich, die Besucherzahl 
ist auf 30 begrenzt. Wie in der vor-
herigen Sitzung im April wird allen 
Besuchern und Mitgliedern der BV 
ein kostenloser Corona-Schnelltest 
angeboten. Dieses Angebot gilt aus-
drücklich nur für die Mitglieder und 
Gäste des Stadtteilparlaments und 
kann ab  17 Uhr wahrgenommen 
werden. Auf der Tagesordnung ste-
hen über 20 Punkte, unter anderem:

– SPD und FDP setzen sich dafür 
ein, dass in Ronsdorf eine weitere 
Kita gebaut wird, auf die der Stadt-
teil auch ein Anrecht hat.

– Die Freigabe mehrerer Ein-
bahnstraßen für den Radverkehr 
bringt die SPD ins Gespräch.

– Von CDU und Grünen stammt 
ein Antrag, den Zebrastreifen auf 
der Erbschlöer Straße (nahe der 

Einmündung Am Kraftwerk) mit 
Blinklichtern auszustatten, um die 
Verkehrssicherheit – insbesondere 
für Schulkinder – zu erhöhen.

– Für die Anp� anzung einer neu-
en Hecke zwischen Bandwirker-
platz und Staasstraße (dort, wo die 
Wiese auf die Straße tri� t) setzen 
sich CDU und SPD ein. 

– Den Fahrbahnrand in der Stra-
ße Friedenshort möchte die CDU 
ausgebessert sehen, noch bevor die 
Bauarbeiten des Altenheims be-
ginnen.

– Die Pläne des Friedenshorts,  
seine Räumlichkeiten an neue Stan-
dards anzupassen und dafür im 
Gartenbereich zu bauen stehen auf 
der Tagesordnung. Ebenfalls wer-
den die Pläne der Senioreneinrich-
tung erörtert, auf der Wiese südlich 
des Altenheims neue Wohneinhei-
ten zu errichten, die aber nicht Teil 
der Einrichtung sind.

– Auf dem Spielplatz Schenk-
straße soll wieder eine Skateran-
lage gebaut werden, wünscht sich 

die CDU und schlägt vor, dafür 
13.200 Euro aus den Mitteln des 
Gemeindefinanzierungsgesetzes 
(GFG) einzusetzen.

– Ein mobiles Geschwindigkeits-
display mit LED-Anzeige und der 
Möglichkeit, Daten über die ge-
messenen Geschwindigkeiten zu 
erfassen möchte die BV anscha� en. 
Damit sollen Gefahrenstellen iden-
ti� ziert werden, damit Gegenmaß-
nahmen ergri� en werden können.

– Um Zuschüsse für ihre jewei-
ligen Bauprojekte bitten der Ten-
nisclub Blau-Weiss Ronsdorf, die 
SSG Ronsdorf und der TSV 05 
Ronsdorf. Während die Zebras ein 
neues Vereinsheim planen, arbeitet 
die SSG an dem Ersatzneubau ihrer 
Vereinssporthalle, die zum Beispiel 
Sportkurse und Vereinsversamm-
lungen beherbergen soll. Der TC 
hatte seine Plätze saniert.

Auch das von Einnahmeverlus-
ten gebeutelte Bandwirker-Bad hat 
� nanzielle Unterstützung bean-
tragt. -mk

Kostenloses Testangebot und viele Anträge

BV-Sitzung nächste Woche Dienstag

Seit dem 9. Mai gelten gemäß der 
COVID-19-Schutzmaßnahmen-
Ausnahmeverordnung des Bundes 
Erleichterungen für vollständig Ge-
impfte und Genesene.

Geimpfte Personen müssen ei-
nen Nachweis für den vollständigen 
Impfschutz vorlegen, der mindestens 
14 Tage zurückliegen muss. Als ge-
nesen gilt, wer das Corona-Virus 
überstanden hat und den Nachweis 
für einen positiven PCR-Test (oder 
einen anderen Nukleinsäurenach-
weis) erbringen kann. Dieser Nach-
weis muss mindestens 28 Tage und 
darf höchstens sechs Monate alt sein. 
Für beide Gruppe gilt außerdem, 
dass man keine Corona-Symptome 
aufweisen darf.

Die Regelungen im Einzelnen: 
Kontakt- und Ausgangsbeschrän-
kungen gelten für diese Personen 
nicht mehr. Damit werden sie zum 
Beispiel bei privaten Zusammen-
künften nicht mehr mitgezählt. Auch 

nächtliche Ausgangsbeschränkungen 
entfallen für sie. 

Wenn z.B. zum Einkaufen oder 
für den Friseurbesuch ein negativer 
Test erforderlich ist, sind Geimpfte 
und Genesene mit negativ Getesteten 
gleichgestellt und müssen kein aktuel-
les negatives Testergebnis vorweisen.

Die Beschränkungen, dass kon-
taktloser Individualsport nur allein, 
zu zweit oder mit Angehörigen des ei-
genen Haushalts möglich ist, sind für 
Geimpfte und Genesene aufgehoben.

Auch Quarantäne-P� ichten, z. B. 
bei Einreisen aus dem Ausland, gelten 
für sie nicht, außer für Reisen aus so-
genannten Virusvarianten-Gebieten. 

Wichtig ist jedoch: Die AHA-
Regeln sind weiterhin zu befolgen. 
Geimpfte, Genesene und negativ 
Getestete müssen weiterhin eine 
Mund-Nasen-Bedeckung tragen 
und Abstandsgebote einhalten, da 
auch sie das Virus noch an andere 
Menschen übertragen können.

COVID-19-Schutzmaßnahmen-Ausnahmeverordnung 

Erleichterungen für Geimpfte

Wegen des Feiertages „Christi 
Himmelfahrt“ am Donners-
tag (13.5.) werden die grauen 
Restmülltonnen, die gelben 
Wertsto� tonnen, die braunen 
Biotonnen und die blauen Pa-
piertonnen jeweils einen Tag 
später geleert. Entleert wird 
statt Donnerstag (13.5.) am 
Freitag (14.5.), statt Freitag 
(14.5.) am Samstag (15.5.). Wei-
tere Infos gibt es unter www.
awg.wuppertal.de. 

Müllabfuhr 
verschiebt sich

Himmelfahrt – Nach Hause kommen
Morgen ist Himmelfahrtstag, ein 
Feiertag, der oft als Übergang zwi-
schen Ostern und Pfingsten nur 
noch als „Vatertag“ bekannt ist 
und wahrgenommen wird. Aber es 
ist ein christliches Fest, in Deutsch-
land sogar ein staatlicher Feiertag. 
Christi Himmelfahrt feiern wir Chris-
ten 40 Tage nach Ostern. Jesus ist 
auferstanden und hat sich danach 
an vielen Orten seinen Jüngerinnen 
und Jüngern leibhaftig gezeigt. Doch 
nun ist es Zeit, Abschied zu nehmen 
von seiner menschlichen Gestalt. 
Jesus geht nach Hause, zu Gott, 
seinem Vater. Er verlässt die Erde 

und kehrt zurück in Gottes Reich, 
ins Himmelreich. Das ist kein geo-
grafi scher Ort, sondern das Zuhause 
bei Gott. Alle, die Englisch gelernt 
haben, wissen, dass es in der engli-
schen Sprache deshalb zwei unter-
schiedliche Wörter für unser deut-
sches Wort „Himmel“ gibt: „sky“ 
für den geografi schen Ort, „heaven“ 
für das Himmelreich, das Reich Got-
tes. Ab jetzt können wir Menschen 
Jesus nicht mehr sehen, seine Kör-
perlichkeit hat ein Ende, aber sei-
ne Nähe und Gegenwart bleibt. Er 
verspricht seinen Jüngerinnen und 
Jüngern den Heiligen Geist, dessen 

Ankunft wir Christen an Pfi ngsten 
feiern, mit dessen Ankunft sich die 
erste christliche Gemeinde gründet, 
Geburtstag der Kirche. Aber bevor 
das passiert, muss Jesus erst wieder 
nach Hause kommen. Durch sein Le-
ben bei den Menschen, seinen Tod 
und seine Auferstehung hat er die 
Kluft zwischen den Menschen und 
Gott überbrückt. Er hat den Weg 
für uns alle bereitet, damit auch 
wir durch ihn wieder nach Hause 
zu Gott kommen können.

Was für eine gute Nachricht. Ei-
nen fröhlichen Himmelfahrtstag 
wünsche ich Ihnen.

von Antje Schulz

Wort zum Mittwoch

In einer Zeit von gesellschaftlicher 
Restauration, WM-Titel und „Wir 
sind wieder wer“ war es nach dem 
2. Weltkrieg Krieg nicht schwierig, 
durch politische Literatur anzu-
ecken. Ein Autor wie Erich Fried 
galt schnell als „Stören-Fried“. Er 
war unbequem für viele, die ihre 
Augen gerne vor dem Gräuel der 
NS-Zeit verschlossen. Als kriti-
scher Lyriker und Aktivist in der 
APO legte er den Finger in die 
Wunde der Deutschen. Doch Erich 
Fried war mehr: als Shakespeare-
Übersetzer scha� te er es wie keiner 
vor ihm, die Wortgewalt des engli-
schen Dramatikers in die deutsche 
Sprache zu übertragen. Seine Lie-
beslyrik ist bis heute zeitlos, seine 
Poetik einzigartig. 

Erich Fried hat 1988, nur we-
nige Monate vor seinem Tod, die 
Ronsdorfer Gesamtschule besucht. 
Vorausgegangen war eine politi-

sche Diskussion um das in der 
Schule ausgehängte Gedicht „Wo 
liegt Nicaragua?“, in welchem der 
Dichter illegale Kriegsführung kri-
tisiert. Von einem Lokalpolitiker 
als „sozialistische Kaderschmie-
de“ verschrien, entstand eine po-
litische Diskussion um die Schu-
le. Der Schülervertretung gelang 
es, den Dichter einzuladen und 
in der Schule über den Vorfall zu 
diskutieren. 

Im Jahr 1997 stellte die Schul-
konferenz schließlich den Antrag, 
die Schule in „Erich-Fried-Ge-
samtschule Ronsdorf“ umzube-
nennen, was sich zum Politikum 
entwickelte. Dennoch wurde die 
Schule umbenannt und zeugt noch 
heute von einem streitbaren Li-
teraten. 

Und die Schule feiert ihren Na-
mensgeber. Am 5. Mai 2021, dem 
Vorabend seines 100. Geburtstages 

hatte die Schule den Fried-Exper-
ten � omas Wagner interviewt, 
der mit dem Werk „Der Dichter 
und der Neonazi“ eine Episode 
in Frieds Leben beleuchtet: Ende 
1984 führte er einen Briefwechsel 
mit dem Neonazi Michael Küh-
nen in dem festen Glauben, dass 
der Mensch nicht unbelehrbar sei.  
Die Frage, ob man mit Nazis re-
den sollte, wird auch heute noch 
kontrovers diskutiert.

Der EFG Arbeitskreis Rassis-
mus erho� t sich aus dem Inter-
view, in dem neben Autor Wagner 
und Benjamin Breutel als Mode-
rator auch Schüler zu Wort kom-
men, Antworten oder zumindest 
neue Impulse. Zu hören ist auch 
ein Grußwort von Schulleiterin 
Heike Flowerday. Das Interview 
sowie die Links zur anschließen-
den Fragerunde sind unter www.
efg-ronsdorf.nrw online gestellt.

„Erich-Fried feiert Erich Fried“

Autor Thomas Wagner im Gespräch mit den Schülerinnen Lilly Geisel und Chiara Jokobsen.  
 Foto: Erich-Fried-Gesamtschule

Videoprojekt zum 100. Geburtstag des Autors



FUR DIE IMPFUNG

„Damit es endlich 
wieder gute 
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Kompakt

Tel. 0 21 91 - 4 62 73 26

• Höchstpreis-Garantie
• Motorschaden / Unfall / km-Stand egal
• Seriöse Abwicklung
• Bitte alles anbieten – ein Anruf genügt
• Bargeld bei Abholung !!!

Wir kaufen Ihr Auto

Nächste Fundsachenversteigerung erst im November
Normalerweise versteigert die Stadt Wuppertal zweimal im Jahr die 
nicht abgeholten Fundsachen aus dem Fundbüro. Auch Fahrräder 
kommen in einer extra Auktion unter den Hammer. Doch Corona-
bedingt wird daraus nichts: Die für die nächsten Wochen geplanten 
Versteigerungen (27. Mai und 8. Juni) fallen ersatzlos aus. Die nächste 
Auktion ist erst wieder für den 23. November geplant.

„Kooperative Stadt“: Anerkennung für Wuppertal
Der Bundespreis kooperative Stadt wurde ausgelobt im Rahmen der 
Nationalen Stadtentwicklungspolitik, einer Gemeinschaftsinitiative von 
Bund, Ländern und Gemeinden. Gesucht waren Kommunen ab 10.000 
Einwohnern, die auf verschiedenen 
Ebenen und in unterschiedlichen 
Fachbereichen mit zivilgesellschaft-
lichen Akteuren zusammenarbei-
ten. Bewerben konnten sich alle 
Kommunen mit laufenden sowie 
bereits umgesetzten Kooperations-
projekten der Stadtentwicklung. 

„Wir freuen uns sehr, dass wir 
eine Anerkennung beim in diesem 
Jahr erstmals ausgelobten Bundes-
preis kooperative Stadt bekommen 
haben. [...] Die Anerkennung ist 
ein Ansporn, unser Ziel, #Wandel 
durch Beteiligung engagiert und 
zielgerichtet weiter zu verfolgen“, 
sagt Uwe Schneidewind, Oberbür-
germeister der Stadt Wuppertal.

In der Begründung für die Wup-
pertaler Anerkennung heißt es: 
„Die Jury hebt besonders den Rats-
beschluss hervor, mit dem die Stadt 
sich als „Selbstmachstadt“ de� niert, 
die engagierte Wuppertaler bei der 
Verwirklichung von baulichen, sozialen und kulturellen Projekten un-
terstützt. Kooperationsvereinbarungen und ko-kreative Planungspro-
zesse füllen dieses Ziel mit Leben und zeigen an ersten Standorten die 
positiven Wirkungen kooperativer Stadtentwicklung. [...].“ Weitere In-
formationen gibt es im Internet.

„Zukunftsbäume“ auf dem Von der Heydt-Platz
14 neue Schnurbäume sind jetzt auf dem Von der Heydt-Platz gep� anzt 
worden. Sie ersetzen die Bäume, die dort wegen der Bauarbeiten gefällt 
werden mussten und werden auf dem neu gestalteten Platz künftig für 
grüne Akzente, Schatten und gutes Klima sorgen, teilt das Presseamt 
der Stadt Wuppertal mit.

Im Rahmen des Integrierten Handlungskonzeptes für den Stadtteil 
Elberfeld-Innenstadt wurde 2017 eine Aufwertung des Stadtplatzes „Von 
der Heyd Platz“ sowie der dazugehörigen Fußgängerzone Herzogstraße 
ausgelobt und jetzt umgesetzt. Durch die geringeren Passantenströme 
während des Lockdowns konnten die Bauarbeiten in der Herzogstraße 
viel schneller als erwartet abgewickelt werden, so dass der neu gestalte-
te Platz voraussichtlich schon im Juni fertig gep� astert sein wird und 
das Wasserspiel, passend zum Sommer, frei geschaltet werden kann. 

Thema Integration: Interesse an Online-Veranstaltung
Zum ersten Mal hatte das Zentrum für Integration, Bildung und kultu-
relle Vielfalt der Stadt Wuppertal zu einer Online-Veranstaltung zum 
� ema „Integration und Migration in Wuppertal: welche Entwicklun-
gen gibt es in Wuppertal in Sachen Integration und Migration?“ ein-
geladen. Über 100 Interessierte hatten sich angemeldet, über 60 wa-
ren dann online tatsächlich dabei. 

„Wir freuen uns sehr, dass das 
Interesse an der Veranstaltung so 
groß war und dass es o� ensichtlich 
ein Informationsbedürfnis zum 
� ema Integration gibt. [...]“, so 
Sozialdezernent Dr. Stefan Kühn. 

Fazit des Dezernenten und seiner 
Mitarbeiter im Ressort Integration 
und Zuwanderung: Die Scha� ung 
eines gemeinsamen Hauses der In-
tegration hat sich gelohnt. Die Stra-
tegie � nde bundesweit Beachtung, 
fasst die Stadt zusammen. Ziel ist 
es, alle für die Menschen wichti-
gen Behörden-Dienstleistungen unter einem Dach zu verorten, kurze 
Wege für die Kunden und Mitarbeitende zu scha� en, das Know How 
zu bündeln und die gute Zusammenarbeit zu fördern und fortzuset-
zen. Nach der ersten digitalen Veranstaltung ist für den 14. Juni eine 
weitere geplant.

 Anzeige

Weitere Informationen zu den hier angeführten Veranstaltungen lesen Sie im 
Terminkalender auf Seite 5 dieser Ausgabe. 

Neuinfektionen der letzten 7 Tage

555 (-158)*

Neuinfektionen der letzten 
7 Tage pro 100.000 Einwohner 
(Inzidenzzahl)

156,34 (-44,51)*

aktuell Infi zierte Personen

1.196 (-292)*

Personen in Quarantäne

2.316 (-717)*
*(im Vergleich zu den Werten von 
Dienstag, 4. Mai, 8.45 Uhr)

Hotline für dringende Fällle: 
Tel. 02 02 / 563 20 00 
(Stadt Wuppertal)
02 11 / 91 19 - 10 01 
(Land Nordrhein-Westfalen)

Mehr Infos unter: 
www.wuppertal.de | www.land.nrw

Corona-Zahlen in Wuppertal 
(Dienstag, 11. Mai, 8.10 Uhr)

... mehr Infos

Die gute Adresse in Ihrer Nähe – Branchenverzeichnis für Ihre Umgebung

Auto

Ernst Buscher GmbH & Co. KG

+49 (202) 246 700
www.buscher-oil.de
info@buscher-oil.de

STROM
ERDGAS DIESEL
HEIZÖL

Energie

Dach-, Wand- und 
Abdichtungstechnik

Ihr Fachbetrieb für Energie-Beratung, 
Dach- und Fassadendämmungen

✆ 02 02 / 46 29 13
Elias-Eller-Str. 101 • 42369 Wuppertal

Dachdecker

• Elektroinstallationen 
• Satellitenanlagen • Wärmepumpen 

• Photovoltaikanlagen 
  Verkauf • Kundendienst

Tel. 02 02 / 46 40 41
Friedenshort 4 • 42369 Wuppertal

Elektro

Unser

Meisterbetrieb

im�Einsatz für�Sie!

Unser

Meisterbetrieb

im�Einsatz für�Sie!

 Unser 

Meisterbetrieb

  im Einsatz

         
für Sie !

Computer

ComputerService

Staubenthaler Str. 18 · 42369 Wuppertal
Fon (02 02) 2 46 11 60 · Fax 2 46 11 61

Info@amcomputer.de

www.amcomputer.de

Ihr Computer- und 
IT-Spezialist in Ronsdorf

Dipl.-Ing. André Müller

80-17 Für Fensterbeschriftung 

Remscheider Straße 60
42369 Wuppertal-Ronsdorf

Telefon 02 02 / 46 22 99
Telefax 02 02 / 4 69 05 29

Ihre Sachverständigen für 
Kraftfahrzeugschäden, Bewertungen 

und technische Gutachten.

Ferdinand Lassalle Str. 69 | 42369 Wuppertal
Tel. 0202/51 56 17 68

E-Mail: info@sv-rapien.de | www.sv-rapien.de

teppich.parkett partner
Freiheitstraße 47a 
42853 Remscheid
T. +49 2191 420304 
F. +49 2191 420153
info@tppartner.de 
www.tppartner.de

Textile Bodenbeläge.Parkett. 
Tapeten.Farben.Sonnenschutz

Bodenbeläge

Reparaturen · Umbau

Freymannstr. 20    � 4 67 03 30

Baugeschäft

Kniprodestraße 23 · 42369 Wuppertal
 02 02 / 66 06 07 ·  64 31 63

www.vogel-wuppertal.de
info@vogel-wuppertal.de

Fenster

Kratzkopfstraße 1 · 42369 Wuppertal
Tel. 02 02 / 2 42 92 49

Ihr Partner für:

Fenster
Türen und Tore • Rollläden • Reparaturen

Baufinanzierung   Bausparen   Wohnriester
Immobilienberatung   Grundbesitzverwaltung

Kniprodestraße 23 ··  42369 Wuppertal
     0202/8706589 ··       0202/8706591

www.vogel-wuppertal.de ·· info@vogel-wuppertal.de

Kniprodestraße 23 · 42369 Wuppertal
 02 02 /  66 06 07 ·  64 31 63

www.vogel-wuppertal.de
info@vogel-wuppertal.de

Baufinanzierung

La Favola
Ristorante - Pizzeria

Holthauser Str. 29 · W-Ronsdorf
(Ecke „An der Blutfinke“)

Tel. 02 02 - 62 15 60
www.ristorantelafavola.de

GastronomieBäckerei

Ihr Traditionsbäcker  
aus der Nachbarschaft

www.backstube-fischer.de

Nibelungenstr. 14  
42369 Wuppertal  
Tel. 0202 464445

Kfz-Sachverständigenbüro Kfz-Sachverständigenbüro 
De BonisDe Bonis

Am Stadtbahnhof 40 | 42369 WuppertalAm Stadtbahnhof 40 |42369 Wuppertal
Tel. 01 73 / 547 97 83 ( 24h )Tel. 01 73 / 547 97 83 (24h)

24h Schaden-Schnelldienst

Vorgestellt von A – Z

Ihre Kunden – unsere Leser
Regelmäßige Werbung bietet Ihnen die Gelegenheit, sich zu präsentieren und potenzielle Kunden 
direkt anzusprechen. Mit einer Anzeige im Branchenverzeichnis der Ronsdorfer Wochenschau, der 
ZEITUNG für Ronsdorf seit 71 Jahren, erreichen Sie genau das.

Wenn Sie in unserem Branchenverzeichnis vertreten sind, bieten wir Ihnen besonders günstige 
Konditionen auf unsere anderen Leistungen, wie zum Beispiel Anzeigenschaltungen. Zusätzlich wird 

Ihr Unternehmen jährlich einmal hier 
vorgestellt.

Gerne erstellen wir für Sie ein indi-
viduelles Werbekonzept. Bei uns be-
kommen Sie alles aus einer Hand – 
von der Gestaltung der Anzeige über 
ein ansprechendes Foto bis zu einem 
informativen Text. 

Sprechen Sie uns an, wir freuen 
uns auf Sie.

Tel. 02 02 / 69 87 69-0
info@row-verlag.de 
www.ronsdorfer-wochenschau.de

Dezent CarsDezent Cars
Fahrzeughandel

undund
Aufbereitungsservice

FahrzeughandelFahrzeughandelFahrzeughandel

AufbereitungsserviceAufbereitungsserviceAufbereitungsserviceAufbereitungsservice
Klausener Str. 153 | 42899 Remscheid 

info@dezent-cars.de | Tel. 02191/6947072 
Mobil 0177/7076477

Am Schmalenhof 4
42369 Wuppertal
Tel.: 0202 / 69 82 75 13 34
Mo-Do 9-22 Uhr, Fr 9-14 Uhr
Feiern Sie am 
Wochenende bei uns! w

w
w
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Toellner GbR
Hahnerberger Str. 246 c
42349 Wuppertal

Ihr Hausgeräte 
Spezialist

www.hausgeraete-wuppertal.de

Service: 0202 / 51 98 66 25

und

Haus- und Küchengeräte

 Verkauf • Autorisierter Kundendienst

Tel. 02 02 / 46 40 41
Friedenshort 4 • 42369 Wuppertal

Heizung / Sanitär

Sanitär   Heizung Solar
Staudenstr. 1 · 42369 Wuppertal
Tel. (02 02) 46 08 89
Auto-Tel. (01577) 35 90 706
E-Mail info@AK-Kirsch.de

Ascheweg 20

Schöne Gasse 3

Hörgeräte

Tel. 02 02 / 31 77 10 34
Fax 02 02 / 31 77 10 35

Kaiserstr. 66 · 42329 Wuppertal

Mietverwaltung
Wohnungseigentum
Vermietungsservice

Immobilien

Kompetenz in Sachen Immobilien 
Ihr Immobilienmakler in Ronsdorf

Thomas Regge I Dipl. Immobilienwirt VWA

Lüttringhauser Str. 19 I Wpt. Ronsdorf 
Tel. 02 02 / 2 46 11 80 I Mobil 01 72 / 2 91 21 36 
E-Mail regge@bergische-immobilien.de

Container

Gastronomie

Öffnungszeiten:  Di. - Sa. 17:00 - 22:00 Uhr
So. 12:00 - 14:30 Uhr, 17:00 - 21:00 Uhr  Mo. Ruhetag

Kurfürstenstraße 146
 42369 Wuppertal

Tel.: 0202 - 51 98 92 11

Ronsdorfer Wochenschau
ZEITUNG für Ronsdorf seit 71 Jahren

info@row-verlag.de
ronsdorfer-wochenschau.de

Tel. 02 02 / 69 87 69 - 0

Hammesberger Str 5    42855  Remscheid
Tel.02191 – 5 911 914

www.tapetenwechsel-rs.de
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Tel.02191 – 5 911 914
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Werbung

TV / HiFi / Radio

Radio und Fernsehen 
Radio und Fernsehen 

HeidermannHeidermann 
Marktstraße 45 • 42369 Wuppertal

Öffnungszeiten:
Mo. - Sa. 9 - 13 Uhr

Mo., Di., Do., Fr. 15 - 18 Uhr
Telefon 02 02 / 75 94 76 05  
Mobil 01 51 / 72 40 64 30

Türen

Kratzkopfstraße 1 · 42369 Wuppertal
Tel. 02 02 / 2 42 92 49

Ihr Partner für:

Türen und Tore
Fenster • Rollläden • Reparaturen

Textilpflege

Taxi / Mietwagen

Rollladen

Kratzkopfstraße 1 · 42369 Wuppertal
Tel. 02 02 / 2 42 92 49

Ihr Partner für:

Rollläden
Fenster • Türen und Tore • Reparaturen

Remscheid-Lennep
Kölner Straße 64
Telefon (02191) 589 19 99
kieser-training.de

Sport

BHA-3157-14_ANZ_LA_90x80mm_RZ.indd   1 26.06.14   15:15

Herbringhausen 11
42399 Wuppertal

Tel. 02 02 - 76 95 31 64
Inf@ZFM-Bergischland.de

Lüttringhauser Str. 35
42369 Wuppertal
Telefon 02 02 - 272 298 83

 
 Ronsdorf · Lohsiepenstraße 6

 02 02 / 4 66 09 64
www.sabel-kuechenmontage.de

Einbauküchen · Elektrogeräte · Zubehör
Küchenergänzung · Kundendienst

Top Qualität
Top Service
Riesengroße Auswahl
Kompetente Beratung
Fachgerechte Montage

Heckinghauser Straße 67 · 42289 Wuppertal
Telefon 02 02 / 62 01 79

www.heilmann-kuechen.de

KÜCHEN · SITZMÖBEL · SCHLAFZIMMER

Küchen

Motorräder / Roller / Quads

Heckinghauser Str. 103 -105
42289 Wuppertal

Telefon: 02 02 - 44 20 10  
(Service - Ersatzteile) oder 
02 02 - 45 00 00 (Verkauf) 

www.mototrend.de

Öffnungszeiten: Mo. bis Fr. 9.00 - 17.30 Uhr 
und Sa. 10.00 - 14.00 Uhr

Möbel

Seit 1905
im Dienste

der Wohnkultur

Lindenallee 4 · RS-Lüttringhausen 
Tel. 0 21 91 / 5 30 93

www.moebelkotthaus.de

Staubenthaler Str. 18 · 42369 Wpt.
Tel. 02 02 - 94 600 88 - 0
info@bruegger-pflege.de

Anne Fuhrmann • Sabine Neuhaus

Palliative Versorgung
Kocherstr. 7 • 42369 Wuppertal Ronsdorf

Telefon: 0202 /94689777
www.ansa-krankenpflege.de

Pflege und Gesundheit

Prinz Augenoptik
Inh. Andreas Prinz

Augenoptikermeister
Staasstr. 50 · 42369 Wuppertal

Tel. (02 02) 46 46 17 

Ronsdorf  |  Lüttringhauser Str. 13 

Telefon 0202 46 76 17
  |  Lüttringhauser Str. 13 

Optiker

www.mpm-pflege.de · info@mpm-pflege.de

Tel.: 02 02 / 74 75 76 60 

Staubenthaler Str. 13 · 42369 Wuppertal

Krankenpflege zu Hause
Renate Hedderich GmbH

Am Stadtbahnhof 18 

Beratungsbüro: Montag bis Freitag 8.00 – 15.00 Uhr

Telefon (02 02) 24 69 6 0
www.pflege-und-service.de

Pflege und GesundheitMöbelImmobilien

Besuchen Sie 
uns im Internet:

www.ronsdorfer-wochenschau.de

Evangelische Kirchen-
gemeinde W-Ronsdorf
Pfarrerin Ruth Knebel, Tel. 02 02 / 46 
14 37; Pfarrerin Friederike Slupina-
Beck, Tel. 02 02 / 46 44 27 u. 75 95 23 
70. Gemeindebüro, Bandwirkerstra-
ße 15, Tel. 02 02 / 28 39 10, E-Mail: 
gemeindebuero@evangelisch-rons-
dorf.de. Internet: www.evangelisch-
ronsdorf.de.

WIR - Wir in Rons  dorf
Postadresse: WiR, Postfach 
21 05 32, 42355 Wuppertal; 
1. Vorsitzende Marion Ströker, Tel. 
01 70 / 52 17 303. Punkte sammeln
in Ronsdorf mit der Ronsdorfkarte. 

Ev.-Ref. Gemeinde Ronsdorf
Pfarrer Dr. Jochen Denker,
Tel. 02 02 / 4 67 01 58. 
Gemeindeamt Kurfürstenstraße 13, 
geöffnet: freitags 15.30 – 17.30 Uhr. 
Tel. 02 02 / 46 49 43, E-Mail: gemein-
deamt@reformiert-ronsdorf.de, Inter-
net: www.reformiert-ronsdorf.de.  

Katholische 
Kirchengemeinde St. Joseph
Mittwoch, 12.5.: 18.30 Uhr Kirchen-
vorstandssitzung – online. Mon-
tag, 17.5.: 18.30 Uhr Redaktionssit-
zung „Begegnungen“ – online. 
Pfarrbüro: Lilienstraße 12a, Tel. 
02 02 / 4 66 07 78, Fax 4 66 07 93, E-
Mail: st.joseph@pfarreien-gemein-
schaft-suedhoehen.wtal.de, www.
pfarreien-gemeinschaft-suedhoehen.
wtal.de.

Stadt Wuppertal
Internetseite: www.wuppertal.de. 
Service-Center: Tel. 02 02 / 563-0, 
montags bis freitags von 7 bis 19 Uhr, 
servicecenter@stadt.wuppertal.de. Ko-
operative Stadt: Weitere Informatio-
nen unter www.koop-stadt.de. Fund-
sachenversteigerung: die 
geplanten Versteigerungen (27. Mai 
und 8. Juni) fallen ersatzlos aus. Nächs-
te Auktion für den 23.11.21 geplant. 
Zentrum für Integration, Bildung 
und kulturelle Vielfalt: zweite digi-
tale Veranstaltung des Hauses der Inte-
gration für den 14.6. geplant. Infos un-
ter www.wuppertal.de/microsite/
integrationsportal/index.php. 

Termine

Freitag:   7.00 - 18.00 Uhr
Samstag:   7.00 - 13.30 Uhr
Dienstag: 7.00 - 13.00 Uhr

WWochenmarkt in  Ronsdorfochenmarkt in  Ronsdorf

Mensch sein
Mensch bleiben!

PflegedienstPflegedienst
Fachlich kompetente Pflege 
und Menschlichkeit

Mitglied im „Verband Deutscher Alten- und Behindertenhilfe e.V.“

Lüttringhauser Straße 42 · 42369 Wuppertal-Ronsdorf · Telefon 0202 / 4605143

Hast Du Lust auf Veränderung?

Wir suchen
examierte Pflegefachkräfteexamierte Pflegefachkräfte

Arzthelfer/-innenArzthelfer/-innen
Altenpflegehelfer/-innenAltenpflegehelfer/-innen

und Krankenpflegehelfer/-innenund Krankenpflegehelfer/-innen 
(m/w/d)(m/w/d)

in Teilzeit oder als Aushilfe.
Wir bieten Dir ein tolles Arbeitsklima in einem 
freundlichen Team und eine gute Bezahlung.

Bei Interesse melde Dich bitte telefonisch bei uns.

Öffnungszeiten
Mo– Sa 11 – 23 Uhr
So.&Feiertage 13 – 23 Uhr
Dienstag Ruhetag
Lieferung bis 22 Uhr

Mindestbestellwert ohne Getränke 10,- €
Außer Ronsdorf ab 25,- € frei Haus
darunter + 2,50 € Liefergebühr
Bei einer Bestellung ab 30,- € erhalten Sie 
eine Flasche 1l Getränk gratis!

Angebot 1Angebot 1
1 große Pizza
1 Dönerteller 
mit Pommes
1 Schnitzel
mit Pommes & Salat
1 kl. Salat
1l Getränk

Angebot 2
2 Nudelgerichte
1 kl. Salat
1l Getränk
Angebot 3Angebot 3
2 Pizzableche
1 Salatplatte
6 Pizzabrötchen
1l Getränk

24,- €24,- €

• DÖNER • DÖNER 
• PIZZA  • PIZZA  
• PASTA• PASTA GRILL - PIZZERIAGRILL - PIZZERIAGRILL - PIZZERIAGRILL - PIZZERIAGRILL - PIZZERIAGRILL - PIZZERIAGRILL - PIZZERIAGRILL - PIZZERIAGRILL - PIZZERIAGRILL - PIZZERIA

BESTBEST Staasstraße 46Staasstraße 46
42369 Ronsdorf42369 Ronsdorf

Angebot 2Angebot 2
02 02 / 76 93 52702 02 / 76 93 527

Best Grill ist die beste WahlBest Grill ist die beste Wahl

19,- €19,- €

49,- €49,- €

Kuchen und Sekt – 2.500 Euro für das Bandwirker-Bad
Die Erdbeersaison hat begon-
nen und das Bandwirker-Bad 
unterstützen „geht immer“. Al-
so schlossen sich die Backstube 
Fischer in der Nibelungenstraße 
und Obst & Gemüse Eyckeler 
vom Ronsdorfer Markt zusam-
men: Backstuben Inhaber Sa-
muel Fischer (unten, links im 
Bild) und sein Team hatten aus 
120 Schalen der roten Früchte 
am Samstag 720 Stücke Erd-
beerkuchen gebacken und bei 
gutem Wetter vor der Backstube 
zum Verkauf angeboten. 

Die Ronsdorfer hatten o� en-
bar auf den Start der Erdbeer-
saison gewartet und schon nach 
eineinhalb Stunden das gesamte 
Kuchen-Kontingent aufgekauft. 
Neben dem leckeren Kuchen 
war auch der Jubiläums-Sekt 
des Bades zu erstehen, der sich 
ebenfalls großer Beliebtheit er-
freute. Insgesamt 52 Flaschen 
konnte das Bad-Team, das sich 
um den Verkauf kümmerte, un-
ter die Ronsdorfer bringen und 
dafür 520 Euro einnehmen. 

Der Verkaufserlös aus dem 
Erdbeerkuchen (1.966,50 Eu-
ro) geht – wie der Erlös aus dem 
Sektverkauf – an das Bandwir-
ker-Bad und wird am Freitag 
mit einer offiziellen Scheck-
übergabe an die ehrenamtli-
chen Betreiber des Stadtbades 
überreicht. 

Dafür, dass die Aktion statt-
� nden konnte, war das Team 
des Bandwirker-Bades sehr 
dankbar: Denn da das Bad der-
zeit nicht ö� nen kann, fehlt es 
an Einnahmen aus dem Ticket-
verkauf. Sollte die Situation es 
zulassen ist mit einer Badö� -
nung frühestens Anfang Juni 
zu rechnen. Noch werden eini-
ge Sanierungsarbeiten durchge-
führt.  -mk

Die Corona Pandemie stellt die 
ganze Gesellschaft vor neue He-
rausforderungen – so auch die 
Wuppertaler Junior Uni für das 
Bergische Land. Das Team der 
Bildungseinrichtung hat bereits 
im ersten Lockdown auf digitale 
Formate umgestellt. Dabei ent-
standen neben neuen spannen-
den Lern- und Experimentier-
videos bereits ab Mai 2020 die 
ersten Online-Kurse. Wupper-
tals Ehrenbürger Dr. Jörg Mit-
telsten Scheid spendete anläss-
lich seines 85. Geburtstages am 
7. Mai der Junior Uni 500.000 
Euro. Damit knüpfte der auch 
international erfolgreiche frühe-
re Chef der Vorwerk-Gruppe an 
das generationenlange vielfältige 

Wirken der Unternehmerfamilie 
Mittelsten Scheid an. 

OB Uwe Schneidewind bedankt 
sich: „[...] Dass Herr Dr. Mittelsten-
Scheid jetzt unsere Junior Uni so 
großzügig bedenkt, ist eine beson-
ders große Freude und für uns alle 
ein Ansporn, die Zukunft dieser 
einmaligen Bildungseinrichtung 
gemeinsam mit der Universität 
weiter auszubauen. [...].“ In einem 
Schreiben hatte Oberbürgermeister 
Schneidewind dem Ehrenbürger 
zu seinem Geburtstag gratuliert 
und erklärt: „[...] Ich weiß Ihren 
Einsatz für Ihre Heimatstadt sehr 
zu schätzen und möchte mich auch 
im Namen der Bürgerinnen und 
Bürger dieser Stadt von ganzem 
Herzen bedanken.“

500.000 Euro Spende für die 
Junior Uni vom Ex-Vorwerk-Chef
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Kleinanzeigen

Fassadenanstriche
sowie alle Malerarbeiten zu 
günstigen Fest preisen.
Malermeister P. Heim,
Tel. 02 02 / 4 66 03 06.

Umzüge Schneppe,
Umzüge nah und fern seit 1990, 
Tel.: 02 02 / 724 08 21.

Achtung, Frau Heilig sucht Pelze, Be-
kleidung, Handtaschen, Bilder, Porzel-
lan, Näh- / Schreibmaschinen, Teppi-
che, Bleikristall, Möbel, Taschen, 
Uhren, Armbanduhren, Zinn, Bern-
stein, Münzen, Schmuck, Tafelsilber, 
LPs, CDs,
Tel. 01 78 / 677 95 41.

Umzüge Breer, Nibelungenstraße 
80, Haushalts aufl ösung mit Sachwert-
anrechnung.
Tel. 02 02 / 47 53 33.

!Achtung! Kaufe Pelzmäntel, Nobel-
Uhren, Bibeln, Bilder, Näh- und 
Schreibmaschinen, Möbel, Münzen, 
Porzellan, Teppiche, Designertaschen,
Herr Weiß, Tel. 01 63 / 9 11 60 33.

Wir kaufen Wohnmobile
+ Wohn wagen, 
Tel. 03944 - 36160,
www.wm-aw.de (Fa.).

Polizeibeamter und Geschäfts-
führerin (junges Ehepaar) sucht 
ETW/Haus/Grundstück im 
Bereich Ronsdorf mindestens 
3 Zimmer, 80 qm, Balkon/Terrasse. 
Tel. 01 72 / 392 90 10

Sicher Ihre Immobilie 
verkaufen! Unser 30 Punkte Plan 
für den Verkauf Ihrer Immobilie ist 
garantiert und sichert Sie ab! Jetzt 
kostenfreien Termin vereinbaren und 
sich unsere Referenzen ansehen. 
info@oertelimmobilien.de 
www.oertelimmobilien.de 
Heckinghauser Str. 63, 42289 Wuppertal, 
Tel. 02 02 / 94 69 49 00

TEL. 02 02 - 94 600 88 - 0
BERATEN, BETREUEN, PFLEGEN.

ZU HAUSE BESTENS
AUFGEHOBEN.

BRUEGGER-PFLEGE.DE

Janina Brügger
Staubenthaler Str. 18
42369 Wuppertal

www.bruegger-pflege.de
info@bruegger-pflege.de

Bürozeiten Mo.– Fr. 
von 08.00 – 14.00 Uhr.
Termine nach Vereinbarung.

GUTSCHEIN
über 25 €*

Einfach diesen Gutschein vorlegen 
und 25 € auf die Zuzahlung einer 
Hörgeräteversorgung sparen.
Ihr Sager-Team freut sich auf Ihren Besuch.

Ascheweg 20, 42369 Wuppertal
0202-46 74 91

 ronsdorf@sager-akustik.de
 sager-akustik.de

Mo-Fr: 09.00-13.00 Uhr 
Mo, Di, Do: 14.00-18.00 Uhr

!

*Bitte ausschneiden und vorlegen. Nur ein Gutschein pro Kauf.

Lösung zum Sudoku vom 05.05.2021

4 8 9 3 6 7 1 2 5

2 3 5 1 8 4 6 7 9

6 7 1 9 5 2 4 3 8

3 6 8 7 1 5 9 4 2

5 1 4 6 2 9 7 8 3

7 9 2 4 3 8 5 1 6

8 5 7 2 4 6 3 9 1

1 4 6 8 9 3 2 5 7

9 2 3 5 7 1 8 6 4

Sie haben mich durch die Erwäh-
nung von Lotto Wigge an der 
Lüttringhauser Straße an andere
Zwangspunkte erinnert:

In den Jahren 1967-68 befuhr ich 
mit meinem PKW die Lüttringhau-
ser Straße von der Geranienstraße 
kommend, bog an der Einmündung 
Elias-Eller-Straße ab Richtung Ver-
waltungshaus. Hier wurde ich kurz 
nach Schneiders-Pommes-Bude von 

einem älteren Polizeibeamten an-
gehalten. Ich hatte übersehen, dass 
ein Bürger die Straße über einen 
Zebrastreifen queren wollte. Ich 
musste mir eine Ermahnung anhö-
ren und 5 DM Strafe zahlen, nach 
dem Versprechen, besser aufzupas-
sen, durfte ich weiterfahren. 

Ihr Artikel sagt aus, dass Fuß-
gänger bei Lotto Wigge verstärkt 
die Lüttringhauser Straße überque-
ren. Was das heißt: Die Fußgänger 
queren in Ronsdorf verstärkt die 
durchgehenden Straßen an folgen-
den Punkten: 

Lüttringhauser Straße / Asche-
weg,  Lüttringhauser Straße / Elias-
Eller-Straße, Marktstraße / DM-
Markt: (Zebrastreifen vorhanden), 
Elias-Eller-Straße / DM-Markt an 
der vorhandenen Treppe. An dieser 
Treppe ist schon in anderem Ar-
tikel die Montage von Geländern 
angeregt worden, besser wäre ein 
kurzer Weg im Bereich der Grün-
� äche verschiedener Art zubauen. 
Dann kann ohne Probleme ein Ze-
brastreifen die beiden Fahrbahn-
seiten verbinden. Hier sind auf 
beiden Seiten stark angefahrene 

Bushaltestellen, die dann direkt 
verbunden wären. 

Vielleicht können Sie diese An-
regung auch in eine Ihrer nächsten 
Wochenschau einarbeiten, damit
die BV sich auch dieses als Anre-
gung mit in eine der nächsten Sit-
zungen aufnehmen kann.

Dieses ist nicht nur gedacht 
für die Füllung der Tagespunkte, 
sondern auch für die Bürger von 
Ronsdorf.

Bernd Zimmermann
42369 Ronsdorf

Leserbrief

Leserbriefe geben nicht die Ansichten des Verlags, sondern die der Einsender wieder. Es besteht kein Anspruch auf Veröffentlichung. Anonyme Zuschriften können nicht berücksichtigt werden. Die Redaktion behält sich 
das Recht auf sinnerhaltende Kürzung vor. E-Mail Adresse für Leserbriefe: redaktion@row-verlag.de

Zum Artikel „Zebra-
streifen im Ascheweg“

Mit dem „Ronsdorfer Zukunftsfo-
rum“ möchte die CDU Ronsdorf 
einen neuen Weg einschlagen, um 
Bürgern die Gelegenheit zu geben, 
sich mehr in die Politik einzubrin-
gen. Ob langfristige Pläne, die meh-
rere Jahre andauern, oder kurzfris-
tig umsetzbare Projekte: Mit ihrem 
Zukunftsforum wollen die Christ-
demokraten den Ronsdorfern die 
Gelegenheit geben, ihren Stadtteil 
weiterzuentwickeln.

Dazu kann jeder seinen Vorschlag 
per Postkarte (siehe Beilage in die-
ser Zeitung), E-Mail oder über die 
Homepage der CDU www.cdu-
ronsdorf.de einbringen. 

In der Zukunft will der Ortsver-
band um den Vorsitzenden Dirk 
Müller damit eine regelmäßig wie-
derkehrende Plattform ins Leben ru-
fen, an der sich alle Bürger beteiligen 

können. Die besten Vorschläge sol-
len mit den anderen Fraktionen der 
Bezirksvertretung verfolgt werden. 
Der CDU-Vorsitzende erho� t sich 
mit der Aktion den Bürgern „einen 
kleinen Schubs“ zu geben und sich 
zu trauen, ihre Ideen einzubringen.

Wie diese Ideen der Bürger aus-
sehen könnten, wollte Dirk Müller 
nicht vorhersehen: „Wir ho� en auf 
die Unterstützung der Ronsdorfer. 
Denn niemand kennt die Probleme, 
Möglichkeiten und Potentiale vor 
Ort besser als die direkt Betro� enen.“

Frist für die Einreichung der Vor-
schläge ist der 15. Juni. Über die 
besten Vorschläge und daraus ent-
stehenden Anträge und Beschlüsse 
für die Bezirksvertretung wollen die 
Christdemokraten in der Ronsdorfer 
Wochenschau und auf ihrer Home-
page informieren.

Die BV-Fraktion der Christdemokraten: Der stellvertretende Bezirksbürgermeis-
ter Damir Reich, Kurt von Nolting und Fraktionssprecher Dirk Müller (von links).
 Foto: CDU Ronsdorf

CDU Ronsdorf bringt neues Projekt an den Start

Mehr Bürgerbeteiligung mit „Ronsdorfer Zukunftsforum“ 

Muttertagsgrüße im Friedenshort
In der vorigen Woche erlebten die 71 Bewohner des Christ-
lichen Altenheims Friedenshort und auch einige Mitarbeiter 
der Einrichtung eine schöne Überraschung: Zum Muttertag 
erhielten sie vom Zonta Club Wuppertal Grußkarten (ein 
Beispiel ist unten abgebildet) und einen großen Blumen-
strauß für den Eingangsbereich des Altenheims. 

Überreicht wurden die Muttertagsgrüße durch Doris 
Keller (links) von der Physiotherapie Keller & Uhlemey-
er GbR (Bandwirkerstraße 29) in Ronsdorf. Doris Keller, 
die Mitglied im Zonta Club Wuppertal ist, erklärte: „Die 
Karten sind von Schulkindern im ‚Homeo�  ce‘ für uns er-
stellt worden.“ Die bunten Grüße kamen bei den Empfän-
gern gut an, sorgten sie doch für Abwechslung im immer 
noch eingeschränkten Alltag. Das bestätigte die Leiterin 
der Hauswirtschaft im Friedenshort, Dorota Widuta, die  
die Grüße gerne entgegen nahm.

Der Zonta Club ist ein seit 1919 international tätiger 
Verein, der es sich zum Ziel gesetzt hat, den Austausch 

zwischen Frauen aller Na-
tionen und zwischen den 
Kulturen im Allgemeinen 
zu fördern. Mit lokalen, re-
gionalen, überregionalen und 
internationalen Projekten sollen die Rechte von Frauen gestärkt, benachtei-
ligte Frauen unterstützt und Begabte gefördert werden. 

Der Verein ist in 62 Ländern vertreten, knapp 30.000 Mitglieder gehören 
ihm an. 1966 wurde der Wuppertaler Zonta Club gegründet. Nähere Infor-
mationen unter zonta-wuppertal.de.  Fotos: privat

Am Mittwoch, 19. Mai, � ndet um 
19 Uhr via Zoom der zweite On-
line-Vortrag des Aktionskreises Ei-
ne Welt Wuppertal-Ronsdorf e.V. 
2021 statt: Zum Erhalt des Teilnah-
me-Links können sich Interessierte 
per E-Mail anmelden unter info@
eine-weltladen-ronsdorf.de. 

Dieses Mal lautet das � ema: 
„Shona-Art: Kunst aus Simbabwe 
geht um die Welt, Simbabwe zwi-
schen Krise und Ho� nung und die 

Auswirkungen von Fair Trade und 
Corona auf die Künstler*innen“. 

Steinbildhauerei aus Simbabwe 
inspiriert Kunstfreunde und Künst-
ler in Deutschland und vielen ande-
ren Ländern. Die Shona-Art ist die 
derzeit renommierteste Form zeit-
genössischer Kunst aus Afrika und 
wurde bereits weltweit in Sammlun-
gen und Museen wie dem Museum 
of Modern Art in New York aus-
gestellt. Simbabwes zeitgenössische 

Steinbildhauerei hat in den siebzig 
Jahren ihrer Entstehungsgeschichte 
viele Talente hervorgebracht.

Diese Kunst anderen Menschen 
zugängig zu machen und dabei ei-
ne emotionale, geistige und auch 
wirtschaftliche Brücke zwischen 
Europa und Afrika zu schlagen, ist 
das Anliegen des Referenten Bas-
tian Müller-Mühlinghaus, Gale-
rist aus Witten und Gründer von 
Shona-Art.

Aktionskreis Eine Welt Ronsdorf lädt ein

Online-Vortrag über Shona-Art

T (0202) 57 42 27 • Bundeshöhe 7 • 42285 Wuppertal
www.schwebebahnbistro.de

Von Montag bis Samstag, 
jeweils von 14 bis 18 Uhr, 
können Sie sich bei uns 
testen lassen!
Die Termin-Reservierung 
und alle wichtigen Infos 
finden Sie jetzt auf unserer 
Website!

Sa. & So. 13–17.30 Uhr

2021-04-26_Anzeige_Gemeindebrief_Ronsdorf_125x60_CT.indd   12021-04-26_Anzeige_Gemeindebrief_Ronsdorf_125x60_CT.indd   1 11.05.2021   11:29:0111.05.2021   11:29:01



AnzeigenJahrgang 71 • Nr. 19 • 12. Mai 2021 7Ronsdorfer Wochenschau  ·  ZEITUNG für Ronsdorf

Erich-Hoepner-Ring 1 Erich-Hoepner-Ring 1 ·· 42369 Wuppertal  42369 Wuppertal · · Tel.: (0202) 430 46 800 Tel.: (0202) 430 46 800 ·· www.beuthel.de www.beuthel.de

Trotz Einschränkungen - Fit bleiben!
Wir sind für Sie da!

sani team
Sanitätshausbedarf

reha team
Rehabilitationstechnik

ortho team
Orthopädietechnik

care team
Homecare-Versorgung

ost team
Einlagen- & Schuhtechnik

Unsere Teams

       ...für Haus und Garten

  ...mehr als NUR Steine!

- Terrassenplatten aus Stein
- Pflastersteine und Palisaden
- Mauersteine und Felsen
- Gabionen, Brunnen und Deko...
  www.natursteinbrüche.de 

Natursteinbrüche Bergisch Land GmbH, Hahnenfurth 5, 42327 Wuppertal · Fon +49 20 58 78 26 90

Natursteinbrüche Bergisch Land

Anne Fuhrmann und Sabine Neuhaus 
Kocherstr. 7 • 42369 Wuppertal Ronsdorf

Häusliche Krankenpflege
mit Kompetenz und Erfahrung
Ihr Pflegedienst für Ronsdorf

Grundpflege
z.B.: Körperpflege, Ernährung, Spazier-

gänge, Lagerung und Mobilisation

Zusammenarbeit
mit allen Ärzten, Apotheken,

Krankenhäusern und Krankenkassen

Behandlungspflege
z.B.: Medikamentengabe, Verbandwechsel,

Infusionen und Injektionen, An- und
Ausziehen von Kompressionsstrümpfen

Außerdem
Hilfe bei der Einstufung in 

die Pflegeversicherung 
Hauswirtschaftliche Versorgung 

Erbringung von Entlastungsleistung

(0202) 946 89 777    •    www.ansa-krankenpflege.de

Palliative 
Versorgung
mit speziell 

ausgebildeten 
„Palliativen Care 

Pflegefach-
kräften“

Hammesberger Str 5    42855  Remscheid
Tel.02191 – 5 911 914

www.tapetenwechsel-rs.de

Hammesberger Str.5    42855 Remscheid
Tel.02191 – 5 911 914

www.tapetenwechsel-rs.de

Hammesberger Str.5    42855 Remscheid
Tel.02191 – 5 911 914

www.tapetenwechsel-rs.de

Hammesberger Str.5     42855 Remscheid
Tel.02191 – 5 911 914

www.tapetenwechsel-rs.de

Hammesberger Str.5    42855 Remscheid
Tel.02191 – 5 911 914

www.tapetenwechsel-rs.de

Hammesberger Str.5    42855 Remscheid
Tel.02191 – 5 911 914

www.tapetenwechsel-rs.de

Hammesberger Str.5     42855 Remscheid
Tel.02191 – 5 911 914

www.tapetenwechsel-rs.de

Hammesberger Str.5    42855 Remscheid
Tel.02191 – 5 911 914

www.tapetenwechsel-rs.de

Hammesberger Str 5    42855  Remscheid
Tel.02191 – 5 911 914

www.tapetenwechsel-rs.de

Hammesberger Str.5    42855 Remscheid
Tel.02191 – 5 911 914

www.tapetenwechsel-rs.de

Hammesberger Str.5    42855 Remscheid
Tel.02191 – 5 911 914

www.tapetenwechsel-rs.de

Hammesberger Str.5     42855 Remscheid
Tel.02191 – 5 911 914

www.tapetenwechsel-rs.de

Hammesberger Str.5    42855 Remscheid
Tel.02191 – 5 911 914

www.tapetenwechsel-rs.de

Hammesberger Str.5    42855 Remscheid
Tel.02191 – 5 911 914

www.tapetenwechsel-rs.de

Hammesberger Str.5     42855 Remscheid
Tel.02191 – 5 911 914

www.tapetenwechsel-rs.de

Hammesberger Str.5    42855 Remscheid
Tel.02191 – 5 911 914

www.tapetenwechsel-rs.de

unsere Abteilung für Wohnaccessoires 
bietet viel Außergewöhnliches
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www.tapetenwechsel-rs.de„Die konjunkturelle Lage der 
bergischen Wirtschaft hat sich 
im Frühjahr 2021 weiter ver-
bessert. Erstmals seit Beginn der 
Pandemie überwiegen wieder die 
positiven Einschätzungen. [...]“ 
Das betonten � omas Meyer, 
Präsident der Bergischen IHK, 
und IHK-Hauptgeschäftsführer 
Michael Wenge bei der Vorstel-
lung der Ergebnisse der neues-
ten IHK-Konjunkturumfrage. 
Das insgesamt positive Bild ist 
aber nicht ungetrübt. Zwar gehe 
es jedem dritten Unternehmen 
gut, allerdings auch jedem vier-
ten schlecht. 

Die Industrie beispielsweise 
spüre die kräftige Erholung der 
Weltwirtschaft. Im stationären 
Einzelhandel ist die Lage ge-
spalten zwischen den Betrie-
ben, die ihre Geschäfte weiter-
hin ö� nen dürfen und jenen, 
die lediglich „Click & Collect“ 
anbieten können. In den Bran-
chen, die von den Schließungs-
anordnungen betro� en sind, 
– wie dem Gastgewerbe, der 
Veranstaltungsbranche und den 
Reisebüros – sei die Lage ka-
tastrophal. Auch bei Bus- und 
Taxiunternehmen sei die Lage 
sehr schlecht. Für die Zukunft 
ist die bergische Wirtschaft laut 
IHK verhalten optimistisch.

IHK: „Bergische 
Wirtschaft erholt 
sich trotz Corona“

KARL REICHELT GMBH 
Meisterbetrieb seit 1945

Otto-Hahn-Straße 6
42369 Wuppertal-Ronsdorf

Telefon 02 02 / 2 50 73 - 0
E-Mail: info@Reichelt-Fliesen.de

Mo. – Do. 9.00 – 16.00 Uhr, Fr. 9.00 – 
15.00 Uhr oder nach Vereinbarung

Durch eine falsche Preisvorstellung

verkaufen Eigentümer im Durchschnitt bis

zu 15% unter dem Marktwert. Diesen Fehler

müssen Sie zwingend vermeiden! Kaufwillige

Interessenten beobachten über Wochen und

Monate den Immobilienmarkt und kennen

das Angebot im Detail. Ein falscher

Angebotspreis ist für qualifizierte

Interessenten% die �etzt kaufen wollen% ein

K.+(Kriterium

Die 15 häufigsten Fehler beim Immobilienverkauf
Fehler #1: Falsche Preisvorstellung

Vereinbaren Sie  ein Gratis-Erstgespräch inkl.
kostenfreier Wertermittlung im Wert von 595€ inkl.

MwSt.

Sascha Oertel Immobilien
Heckinghauserstr. 63 I 42289 Wuppertal

info@oertelimmobilien.de I 0202 946 049 00
www.oertelimmobilien.de

Die 15 häufigsten Fehler beim Immobilienverkauf

Fehler #1: Falsche Preisvorstellung

Vereinbaren Sie ein 
Gratis-Erstgespräch inkl. 

kostenfreier Wertermittlung 
im Wert von 595,-€ inkl. MwSt.

Durch eine falsche Preisvorstellung
verkaufen Eigentümer im Durch-
schnitt bis zu 15% unter dem 
Marktwert. Diesen Fehler müssen Sie 
zwingend vermeiden!
Kaufwillige Interessenten beobachten 
über Wochen und Monate den Immo-
bilienmarkt und kennen das Angebot 
im Detail. 
Ein falscher Angebotspreis ist für 
qualifizierte Interessenten, die jetzt 
kaufen wollen, ein K.-o.-Kriterium.

Letzte Woche Mittwoch gab NRW-
Wirtschaftsminister Prof. Dr. 
Andreas Pinkwart (FDP) am Cam-
pus Haspel der Bergischen Univer-
sität Wuppertal den Startschuss für 
das Projekt „Living Lab. NRW“. 

Mit dem Living Lab. NRW ent-
steht in Wuppertal eine zentrale 
Forschungs- und Bildungseinrich-
tung für innovative Lösungen rund 
um das nachhaltige Leben und kli-
maneutrale Bauen in Städten. Zu-
sammen mit dem Rektor der Bergi-
sche Universität Prof. Dr. Lambert 
T. Koch und Oberbürgermeister 
Uwe Schneidewind enthüllte der 
Wirtschaftsminister die Tafel, die 
zukünftig die Ö� entlichkeit über 
das Projekt informieren wird. 

Das Living Lab. NRW ist das 
Nachfolgeprojekt des Solar Decath-
lon Europe 21/22, dem internatio-
nalen Wettbewerb für nachhaltiges 
Bauen und Leben in der Stadt. Die-
ser wird vom 10. bis zum 26. Juni 
2022 in Wuppertal ausgetragen. 

Acht der Wettbewerbsbeiträge in 
Form von ein- bis zweigeschossigen 
Häusern bleiben anschließend vor 
Ort stehen und werden zu ö� ent-
lichen Forschungs- und Ausstel-
lungsobjekten im Living Lab. NRW. 

„Ziel des Living Lab. NRW ist 
es, die Forschung und Ausbildung 
im Bereich des nachhaltigen und 
klimaneutralen Bauens und der 
energiee�  zienten Versorgung zu 
fördern. Gleichzeitig möchten wir 
die ö� entliche Wahrnehmung für 
diese � emen stärken“, erläutert 
Projektleiterin Dr.-Ing. Katharina 
Simon von der Bergischen Universi-
tät Wuppertal. Nach der Erö� nung 
im Spätsommer 2022 wird es für 
mindestens drei Jahre in Wuppertal 
an der Nordbahntrasse betrieben. 
Das Projekt wird vom Ministerium 
für Wirtschaft, Innovation, Digita-
lisierung und Energie des Landes 
NRW mit insgesamt drei Millio-
nen Euro gefördert. 

Auch die Hochschulleitung der 

Bergischen Universität Wuppertal 
steht hinter dem Projekt: „Erst mit 
dem Solar Decathlon und jetzt dann 
auch mit dem Living Lab. NRW, 
das unmittelbar an den Wettbe-
werb andockt, beweist die Bergi-
sche Universität einmal mehr, dass 
sich anspruchsvolle Forschung über 
innovative Wissenschaftsformate in 
den Dienst der Gesellschaft stellen 
lässt“, so Rektor Prof. Dr. Koch.

Minister Pinkwart freute sich 
über die Vernetzungsmöglichkei-
ten für die Energiewende: „Ich la-
de Forscher*innen sowie Instituti-
onen ein, das Living Lab. NRW als 
Plattform zu nutzen, um das Wis-
sen, die Wege und den Diskurs für 
eine klimaneutrale Zukunft voran-
zubringen.“ 

Oberbürgermeister Prof. Dr. Uwe 
Schneidewind betonte: „Wuppertal 
versteht sich als ein urbanes Labor 
für innovative Ansätze im Klima-
schutz. Das Living Lab leistet da-
zu einen entscheidenden Beitrag.“ 

Living Lab. NRW startet an der Uni Wuppertal

Nachhaltiges Bauen und Leben in Städten

Am Montag war es soweit – der 
neue Bürgerbus drehte seine ersten 
Runden durch Ronsdorf. Ab sofort 
verbindet er, wie sein Vorgänger, 
die Außenbezirke mit der Innen-
stadt. Der „alte“ Bürgerbus hatte 
nach sieben Jahren und 300.000 
Kilometern ausgedient. 

Auch der Neue ist ein Renault 
Master, nahezu identisch mit dem 
Vorgänger. Das Fahrzeug wurde 
an die individuellen Bedürfnisse 
der Fahrgäste angepasst und auch 
Corona-konform umgebaut – für 
die größtmögliche Sicherheit der 
Fahrgäste. 

Zurzeit ist der Fahrbetrieb auf 
den Vormittag beschränkt. „Soll-
ten die Fahrgastzahlen wieder auf 
‚Vor-Corona-Niveau‘ steigen, wer-
den wir auch wieder nachmittags 
fahren,“ kündigten Vertreter des 
Bürgerbusvereins an.

Der Bürgerbus ist seit 2006 in 
Ronsdorf im Einsatz und verhilft 
vielen Ronsdorfer zu mehr Mobi-
lität. Der Bürgerbusverein arbeitet 
mit den Wuppertaler Stadtwer-
ken WSW zusammen und gehört 
zum Landesverband Pro Bürgerbus 
NRW. Nähere Informationen zum 
Bürgerbus, zum Hygienekonzept 
und zum Fahrplan unter www.
buergerbus-ronsdorf.de.

Neuer Bürgerbus im Einsatz

Schicke Bezüge schmücken die Sitze des neuen Ronsdorfer Stadtflitzers. Fotos: Moritz Körschgen

Vorstellung des neuen Fahrzeugs

Von links: Günther Andereya (1. Vorsitzender), Siegfried Sonntag (Fahrdienstleiter), Bezirksbürgermeister Harald 
Scheuermann-Giskes, Thomas Wolf (WSW) und Ulrich Wiesner (Schatzmeister) freuten sich, den neuen Bus in Augen-
schein zu nehmen.

Über 150 Jahre Lebenserfahrung bringen die beiden ältesten Bürgerbusfahrer 
mit: Bernd Stein (78, links) und Bernd Klumbis (77).

Durch eine Scheibe getrennt sind Fahrerkabine und Sitzplätze.
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VITERMA ZAUBERT 
AUS IHREM ALTEN BAD 
IHR NEUES WOHLFÜHLBAD!
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Ihr Fachbetrieb in Wuppertal
Infos & Beratungstermin:
Tel. 0202 97 11 90 10
www.viterma.com

Jetzt Termin vereinbaren!

Zuverlässige Renovierung in 
max. 5 Tagen durch unser 
Profi-Handwerker-Team

Breite Auswahl an Designs, 
Farben und Markenherstellern

Individuelle Maßanfertigung für
bodenebene Duschen

Schimmelfreie, langlebige,
pflegeleichte Materialien

Wir kommen mit unserer

Badausstellung zu Ihnen!

Jetzt Termin vereinbaren:

0202 97 11 90 10

Beitrittserklärung
Ich/wir trete(n) dem Förderverein Bandwirker-Bad Ronsdorf e.V. 
bei. Der Mindestbeitrag beläuft sich auf 40,00 €/Jahr.
Freiwillige höhere Beiträge sind im Interesse des Vereins erwünscht.
Ich/wir ermächtige(n) den Förderverein Bandwirker-Bad Ronsdorf 
e.V. hiermit, den fälligen Jahresbeitrag in Höhe 
von                                € (Euro) im Januar eines jeden Jahres
(bei Neueintritt 14 Tage nach Unterschrift der Beitragserklärung) 
mittels Lastschrift einzuziehen. Zugleich weise(n) ich/wir mein/
unser Kreditinstitut an, die vom Förderverein Bandwirker-Bad 
Ronsdorf e.V. auf mein/unser Konto gezogenen Lastschriften 
einzulösen. Hinweis: Ich kann/wir können innerhalb von acht 
Wochen,beginnend mit dem Belastungsdatum, die Erstattung des 
belasteten Betrages verlangen. Es gelten dabei die mit meinem/
unserem Kreditinstititut vereinbarten Bedingungen.

Kontoinhaber

Kreditinstitut

                                                                 /
Kontonummer (IBAN)                             BLZ (BIC)

Ort, Datum, Unterschrift des Kontoinhabers

Wenn mein Konto nicht ausreichend gedeckt ist, ist mein kontofüh-
rendes Kreditinstitut nicht verpfl ichtet, den Betrag einzulösen. Diese 
Einzugsermächtgung ist jederzeit kündbar.

Bitte geben Sie hier Ihre Adresse an:

Vorname, Name; ggf. Firma

Straße

Plz / Ort

E-Mail

         /
Geburtstag          Telefon

Die Angaben auf dieser Seite sind Pfl ichtangaben!
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Beitrittserklärung
Ich/wir trete(n) dem Förderverein Bandwirker-Bad Ronsdorf e.V. 
bei. Der Mindestbeitrag beläuft sich auf 40,00 €/Jahr.
Freiwillige höhere Beiträge sind im Interesse des Vereins erwünscht.
Ich/wir ermächtige(n) den Förderverein Bandwirker-Bad Ronsdorf 
e.V. hiermit, den fälligen Jahresbeitrag in Höhe 
von                                € (Euro) im Januar eines jeden Jahres
(bei Neueintritt 14 Tage nach Unterschrift der Beitragserklärung) 
mittels Lastschrift einzuziehen. Zugleich weise(n) ich/wir mein/
unser Kreditinstitut an, die vom Förderverein Bandwirker-Bad 
Ronsdorf e.V. auf mein/unser Konto gezogenen Lastschriften 
einzulösen. Hinweis: Ich kann/wir können innerhalb von acht 
Wochen,beginnend mit dem Belastungsdatum, die Erstattung des 
belasteten Betrages verlangen. Es gelten dabei die mit meinem/
unserem Kreditinstititut vereinbarten Bedingungen.

Kontoinhaber

Kreditinstitut

                                                                 /
Kontonummer (IBAN)                             BLZ (BIC)

Ort, Datum, Unterschrift des Kontoinhabers

Wenn mein Konto nicht ausreichend gedeckt ist, ist mein kontofüh-
rendes Kreditinstitut nicht verpfl ichtet, den Betrag einzulösen. Diese 
Einzugsermächtgung ist jederzeit kündbar.

Bitte geben Sie hier Ihre Adresse an:

Vorname, Name; ggf. Firma

Straße

Plz / Ort

E-Mail

         /
Geburtstag          Telefon

Die Angaben auf dieser Seite sind Pfl ichtangaben!
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Wir vom Förderverein Bandwirker-Bad e.V. brauchen dringend 
neue Mitglieder und wir nehmen an, dass es auch durchaus Inter-
essenten gibt, die bei uns Mitglied werden möchten. Dazu benötigt 
man einen Mitgliedsantrag, der erst beschafft werden muss. Um 
diesen Weg zu erleichtern, haben wir den Mitgliedsantrag für alle 
verfügbar hier abgedruckt. Einfach ausfüllen und an das Bandwir-
ker-Bad schicken oder in den Briefkasten im Bad einwerfen. Wir 
freuen uns über jedes neue Mitglied, was ermöglicht, dass wir das 
Bad für alle Ronsdorfer Bürger auch zukünftig erhalten können. 

Jetzt Mitglied werden und das 
Bandwirker-Bad erhalten!

Öffnungszeiten & Preise
Montag   17:00 bis 20:30 Uhr
Dienstag und Mittwoch    06:30 bis 08:00 Uhr

  13:00 bis 18:00 Uhr
Donnerstag   06:30 bis 11:30 Uhr
Freitag   06:30 bis 08:00 Uhr

  13:00 bis 17:30 Uhr
Samstag   08.00 bis 12.30 Uhr
Sonntag   08.00 bis 12.30 Uhr

Anzeige Anzeige

Erwachsene Einzelkarte 4,50 €
Erwachsene Abendtarif 
(ab 16:45)* 3,00 €
Erwachsene 10er Karte 40,00 €
Erwachsene 30er Karte 105,00 €
Erwachsene 
Halbjahreskarte** 200,00 €

Kinder Einzelkarte 2,00 €
Kinder Abendtarif 
(ab 16:45) * 1,50 €
Kinder 10er Karte 18,00 €
Kinder 30er Karte 45,00 €
Kinder 
Halbjahreskarte** 75,00 €

*  = nur Dienstagabend und Mittwochabend
**= gültig ab Kaufdatum für 180 Tage
Kinder bis einschließlich 5 Jahre haben in Begleitung eines Er-
ziehungsberechtigten freien Eintritt
Der Kindertarif gilt bis einschließlich 15 Jahre.

Die Würfel für die neue Zentrale 
der Wuppertaler Stadtwerke am 
Standort Bromberger Straße sind 
gefallen. Das Unternehmen Gold-
beck aus Bielefeld hat das Rennen 
gemacht. Nach der Zustimmung 
des Aufsichtsrates sind die Verträge 
jetzt unterschrieben worden. 

Im Jahr 2019 wurde noch ein 
Generalunternehmer gesucht. Das 
Verfahren wurde jedoch – laut den 
WSW wegen mangelnden Inter-
esses – aufgehoben und eine neue 
Ausschreibung um die Leistungen 
Planung und Betrieb erweitert. Nun 
wird der neue Firmensitz im Rah-
men eines ÖPP-Vertrages (Ö� ent-
lich-Private-Partnerschaft) errichtet. 

Dabei verpachten die WSW das 
Gelände an der Bromberger Stra-
ße/Ecke Carnaper Straße zinslos 
an den Vertragspartner, der auf 
diesem Grundstück dann ein Ge-
bäude für das Wuppertaler Unter-
nehmen errichtet. 

Nach Abnahme des Gebäudes 
durch die WSW tritt ein Miet-
vertrag zwischen dem Partner und 
WSW in Kraft, auf dessen Grund-
lage Goldbeck das Gebäude für die 
WSW gegen einen Mietzins be-
treibt. Der Vertrag ist auf 30 Jah-
re festgelegt. „Wir sind sehr froh, 
insbesondere in den aktuellen Zei-
ten, mit der Firma Goldbeck einen 
Partner gefunden zu haben, der für 
uns ein zeitgemäßes Gebäude im 
vorgegebenen Zeit- und Budgetrah-
men errichtet. Die Veränderung in 
den Ausschreibungsvorgaben sowie 
der ÖPP-Vertrag waren aus unserer 
Sicht wesentliche Schlüssel für den 
Erfolg der Ausschreibung“, so der 
Vorstandsvorsitzende der WSW, 
Markus Hilkenbach.

Das Budget für den Neubau, der 
zum 31. Juli 2023 fertig gestellt 
werden soll, beträgt 52,2 Millionen 
Euro. Das Gebäude geht nach der 
Abnahme in den Besitz der WSW 
über. „Auch im Interesse der Be-
schäftigten bin ich sehr froh, dass 
die Geschäftsführung den Knoten 
durchschlagen konnte. Mit dem 
jetzt unterschriebenen Vertrags-
werk bekommen wir außerdem 
durch den Festpreis � nanzielle Si-
cherheit sowohl beim Bau wie auch 
beim Betrieb der neuen Immobi-
lie“, meint Dietmar Bell, WSW-
Aufsichtsratsvorsitzender.

Das fünfstöckige Gebäude (Erd-
geschoss und vier Büroetagen) mit 
Innenhof und Betriebsrestaurant 
bietet auf 11.700 Quadratmetern 
Bruttogeschoss� äche Platz für 450 
Beschäftigte. Baubeginn ist En-
de 2021. 

Der Neubau ist notwendig ge-
worden, weil in den beiden acht-
stöckigen Bestandsgebäuden eine 
PCB-Belastung gefunden wurde 
und eine Sanierung sich laut den 
WSW als zu teuer erwies.

Linke kritisiert ÖPP-Vertrag 
„Mieten besser als besitzen“? 
Die Wuppertaler Linke kritisiert, 
dass die neue Konzernzentrale der 
WSW nur als Ö� entlich-Privates-
Partnerschafts-Projekt (ÖPP) ausge-
schrieben wurde. Es fehle der Ver-
gleich, welche Kosten den WSW 
entstehen würden, wenn sie den 
Neubau in Eigenregie realisiert hät-
ten, so die Linke. Gerd-Peter Zie-
lezinski, Vorsitzender der Ratsfrak-
tion, erläutert: „Es gibt in Bund, 
Ländern und Kommunen Erfah-
rungen mit ÖPP-Projekten, die von 
den Rechnungshöfen als außeror-
dentlich kritisch bewertet wurden. 
Aufgrund dieser Erfahrungen lehnt 
DIE LINKE solche Verträge ab. 
Sollte es überhaupt Vorteile für die 
Mieter*in in diesen Projekten geben, 
können sie nur dadurch zustande 
kommen, weil die Beschäftigten der 
Vermieter keine oder schlechtere Ta-
rife haben als die der Mieter*in. Die 
WSW müssen sich über 30 Jahre 
festlegen, um die Gewinnmargen 
des Vermieters zu sichern. Wegen 
der langen Mietdauer liegt das Ri-
siko allein bei den WSW.“

Das bedeutet, so die Linke, dass 
die WSW genauso lange festgelegt 
sei, als wäre das Gebäude im Besitz 
der Stadtwerke. 

„Die Erfahrungen zeigen, dass 
die Mietkosten für 30 Jahre im Sal-
do die Kosten für einen Eigenbau 
deutlich übersteigen, denn beim 
ÖPP-Modell muss der Gewinn für 
die Vermietergesellschaft bezahlt 
werden“, kritisiert die Ratsfrakti-
on. Daher sehen die Linken im Rat 
mehr Nachteile für die WSW bei 
der gewählten ÖPP-Variante gegen-
über der herkömmlichen Verfah-
rensweise, ein Gebäude in Eigen-
regie zu errichten und zu betreiben.

Neue WSW-Zentrale

Die neue WSW-Zentrale soll 2023 fertig werden.
 Foto: WSW Wuppertaler Stadtwerke GmbH

Baubeginn Ende des Jahres – Linke übt Kritik

Digitale kostenfreie Angebote im Museum
Der „Kunstklecks am Sonntag für 
Familien“: Das Von der Heydt-
Museum Wuppertal bietet digitale 
Angebote für Kinder und Famili-
en. Einmal monatlich sonntags, 11 
Uhr, werden 30 Minuten lang kos-
tenfrei Meisterwerke der Samm-

lung für Groß und Klein kurz und 
kompakt erklärt. Am Sonntag, 16. 
Mai, 11 Uhr, heißt es „Rot-Gelb-
Blau“. Bei der Zoom-Führung 
dreht sich alles um das � ema 
Farbe in der Kunst. Die großen 
und kleinen Teilnehmer werden 

ermuntert, gemeinsam mit der 
Kunstvermittlerin Julia Dürbeck 
Meisterwerke zum � ema „Rot – 
Gelb – Blau“ zu erkunden, wie den 
berühmten „Fuchs“ des Künstlers 
Franz Marc. Anmeldungen unter 
www.von-der-heydt-museum.de.

Der Büchermarkt der Wupper-
taler Tafel, Rauer Werth 16, 
42275 Wuppertal-Barmen, ist 
ab sofort wieder geö� net, und 
zwar von Montag bis Freitag, 
9 bis 13 Uhr. Für Besucher ist 
ein Impfpass mit Nachweis der 
zweiten Impfung, ein tagesak-
tueller negativer Test oder ein 
positiver PCR-Test, der min-
destens 28 Tage oder maximal 
sechs Monate zurückliegt, er-
forderlich. 

Büchermarkt der 
Tafel geöffnet

Die jährliche Jahreshauptver-
sammlung des grünen Kreis-
verbandes fand digital statt. Bei 
einer Teilnehmerzahl von 70 
Wuppertaler Mitgliedern wur-
de unter anderem der Kreisvor-
stand neu gewählt. Nach vier 
Jahren als Parteisprecherin ist 
Claudia Schmidt nicht erneut 
angetreten. Der neu gewählte 
geschäftsführende Vorstand 
besteht nun aus Liliane Vio-
la Pollmann, die ihre zweite 
Amtszeit als Kreissprecherin 
antritt, Michael Hablitzel als 
Co-Sprecher und Lutz Weid-
ner, der bereits zum dritten 
Mal als Schatzmeister bestä-
tigt wurde. Komplettiert wird 
der Vorstand durch die Beisit-
zer Vera Johanna Jandt, Leonie 
Sieger, Franziska Truse und Jo-
nas Lö�  er. Aufgrund der di-
gitalen Durchführung musste 
die Wahl noch schriftlich be-
stätigt werden.

Neuer Vorstand 
der Grünen

Neuer Geschäftsführer ab 1. Juli: Norman Westphal

Der studierte Diplom-Kauf-
mann Norman Westphal hat 
seit 2015 diverse leitende Statio-
nen in Krankenhäusern unter-
schiedlicher Größen eines priva-
ten Unternehmens durchlaufen 
und wird zum 1. Juli Geschäfts-
führer im Bethesda Kranken-
haus Wuppertal. Bis zu seinem 
Wechsel lenkt er als Geschäfts-
führer eine Klinik in Hessen mit 
über 700 Mitarbeitern. West-
phal übernimmt das Amt von 
Dr. med. Andreas Schroeder, der 
das Krankenhaus seit Dezember 
2020 kommissarisch leitet. 

Dr. Markus Horneber, Vor-
standsvorsitzender von Agaplesi-
on – dem Gesundheitskonzern, 
zu dem das Bethesda gehört –, 
freut sich über die Verstärkung: 
„Mit Norman Westphal konn-
ten wir einen versierten und er-
fahrenen Krankenhausmanager 
gewinnen. 

Auch außerhalb des Gesund-
heitswesens hat er zahlreiche für 
seine neue Aufgabe wertvolle Er-
fahrungen sammeln können, die 
ihm einen Blick über den Teller-

rand hinaus ermöglichen.“
Das Agaplesion Bethesda 

Krankenhaus Wuppertal bietet 
ein breites Spektrum an medizi-
nischen Leistungen an. Das aka-
demische Lehrkrankenhaus mit 
einem großen Fachärztezentrum 
versorgt jährlich über 40.000 Pa-
tienten und gehört laut der FO-
CUS Klinikliste 2021 zu den 
TOP-Krankenhäusern in NRW.

Führungswechsel im
Bethesda Krankenhaus

In sieben Wochen übernimmt Nor-
man Westphal die Leitung des Be-
thesda Krankenhaus in der Hain-
straße. Foto: privat



AnzeigenJahrgang 71 • Nr. 19 • 12. Mai 2021 9Ronsdorfer Wochenschau  ·  ZEITUNG für Ronsdorf

Im Mittelpunkt der Mensch ·
Beate Heyer, Lara Heyer & Kim Döhring GbR

Staubenthaler Str. 13 · 42369 Wuppertal

Telefon 02 02 / 74 75 76 60 · Fax 02 02 / 47 96 76 60
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▶ Ausgezeichnetes Produktdesign  ▶ Tolle Ausstattungsextras 

Der perfekte 
Freiraum.
Mit Perea Pergola-Markisen

Eschenbeeker Straße 11
42109 Wuppertal
Tel.: 02 02 - 751 752

info@adolfenge.de • www.adolfenge.de

10% Frühbucher-Rabatt

auf Perea Pergola-Markisen

bis zum 14.12.2018
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Rollladen
Markisen

Tore
Terrassendächer 

Klappläden 
Innenverschattung 

Reparaturen/Service

Tel. 02 02-75 17 52 
info@adolfenge.de 
www.adolfenge.de

Die Test-Station aus dem Hau-
se P� ege Wessel bringt jetzt in 
Kooperation mit dem Autohaus 
Gottfried Schultz einen VW-
Crafter-Camper als Test-Mobil 

zu Firmen und Schulen. 
Jetzt ist er an den Start gegan-

gen, der VW-Camper im Ein-
satz fürs mobile Test-Team von 
P� ege Wessel. „Das ist für uns 

sehr praktisch, denn wir können 
Schnelltests und Material jetzt bes-
ser verstauen und brauchen nicht 
unbedingt Räume bei den Firmen 
zu nutzen“, sagt Geschäftsleiter 

Michael Wessel. 
Seit November bietet Wessel 

Testungen für Schulen und Fir-
men an – unabhängig von den seit 
Kurzem möglichen Bürgertestun-
gen, die weiterhin in der Test-Stati-
on am Oberdörnen 90 in Barmen 
für jedermann angeboten werden. 
„Wir sind auch im Schichtdienst 
im Einsatz“, sagt Wessel. 

Viele Unternehmen wollen bei-
spielsweise zu Wochenbeginn ih-
re gesamte Belegschaft testen, hat 
er festgestellt. Der Vorteil des 
Test-Mobils ist dabei: Sollte ein 
Schnelltest positiv sein, erfolgt 
ein zweiter Referenztest. Ist die-
ser auch positiv, kann direkt vor 
Ort ein PCR-Test gemacht wer-
den, der in einem o�  ziellen Labor 
ausgewertet wird. Das Ergebnis 
liegt in 24 Stunden vor. „Gerade, 
wenn zahlreichen Testungen hin-
tereinander vorgenommen wer-
den, ist es wichtig, dass diese nur 
medizinisches oder p� egerisches 
Personal vornimmt, damit keine 
Verletzungen passieren.“ Videos 
als Schulungsmaterial für unge-
lernte Kräfte hält Wessel für un-
verantwortlich. Interessierte Schu-
len und Firmen können sich unter 
folgender Telefonnummer mel-
den: 02 02 / 747 32 116.

Test-Mobil in Wuppertal on Tour – mit geschultem Personal

Ab sofort ist der VW-Camper als Test-Mobil in Wuppertal unterwegs, um Testungen durchzuführen. Das Fahrzeug 
bietet ausreichend Platz für die erforderlichen Materialien. Foto: Pflege Wessel

Kooperation zwischen Autohaus Gottfried Schultz und Pflege Wessel  Anzeige

2- bis 5-Sitzer 
178 B x 103 H x 89 cm T 

59 € .889-E-

Weltladentag in Ronsdorf: Frauenrechte und Lieferkettengesetz
Der Eine Welt-Laden Ronsdorf hatte anlässlich des Weltla-
dentages am Samstag zwei Aktionen organisiert: So wurden 
am Freitag und Samstag rund 40 Rosen an Kunden ver-
schenkt. Mit dieser Rosenaktion sollte auf die Stärkung der 
Frauenrechte in den Ländern des globalen Südens aufmerk-
sam gemacht werden. Mit Fair Trade werden die Rechte der 
Frauen auf den Blumenfarmen durch festgelegte Standards 
wie Mindestlöhne gestärkt. 

Außerdem konnten die Ronsdorfer sich mit ihrer Unter-
schrift für ein Lieferkettengesetz einsetzen. Wie Angela Lü-
ke-No� ke vom Eine Welt-Laden konnten sie sich dafür mit 
dem Plakat „Ich stehe hinter einem starken Lieferkettengesetz“ 
fotogra� eren lassen. Diese Fotos werden auf den Facebook-
Seiten der christlichen Initiative Romero (CIR), die zu den 
Organisatoren der Aktion gehört, und des Runden Tisches 
Fair Trade Town Wuppertal verö� entlicht. Foto: mk

CDU verschenkte Rosen
Auch in Zeiten von Corona ließ es sich die Ronsdorfer CDU nicht 
nehmen, zum Muttertag wieder Blumen an die Ronsdorferinnen zu 
verschenken. Gisela Hecht, Damir Reich, Julian Berges und Kurt von 
Nolting (von links) waren dafür am Samstagvormittag in der Innen-
stadt im Einsatz und überreichten 250 Rosen an die Passantinnen. Mit 
der Aktion war sich die CDU sicher, vielen Müttern ein Lächeln auf 
das Gesicht zu zaubern – tatsächlich sehen konnten sie die freundli-
chen Gesichter wegen der vielen Masken nur selten.  Foto: privat

Das Bundeskriminalamt: 
vielseitiger Arbeitgeber
Wer sich in der Telefonsprech-
stunde zu den vielseitigen Ein-
stiegs- und Berufsmöglichkeiten 
beim BKA informieren möchte, 
kann am Montag (17.5.) von 14 
bis 16 Uhr unter Tel. 0 22 25 / 8 
92 22 68 teilnehmen. Ansprech-
partner ist Herr Rossner, weitere 
Infos unter www.bka.de. 

Wettbewerb „Aktiv für 
Toleranz und Demokratie
Das „Bündnis für Demokratie 
und Toleranz – gegen Extremis-
mus und Gewalt“ (BfDT) ruft 
dazu auf, sich am bundesweiten 
Wettbewerb „Aktiv für Demo-
kratie und Toleranz“ zu beteili-

gen. Darauf weist der Wupperta-
ler SPD-Bundestagsabgeordnete 
Helge Lindh hin. Ausgezeichnet 
werden Initiativen und Einzel-
personen, „die beispielhaft das 
Grundgesetz auf kreative Weise 
mit Leben füllen“, so die Organi-
satoren. Weitere Informationen 
unter www.buendnis-toleranz.de. 
Einsendeschluss ist der 27.6.21.

Utopiastadt sucht 
vier Bundesfreiwillige
Jedes Jahr machen engagierte 
junge Menschen einen Freiwilli-
gendienst in Utopiastadt. Aktu-
ell werden für das Jahr 2021/22, 
ab dem 1.9.2021, vier neue Bun-
desfreiwillige gesucht. Bis zum 
31.5.2021 können sich Interes-
sierte bewerben. Mehr Infos un-
ter www.clown� sch.eu/jobs. 

Kurz und knapp

Geplant war es nur als Ersatz für 
die regulären Workshop-Angebote, 
jetzt steht bereits die dritte Au� age 
an. Am 27. Mai veranstaltet das La-
minatDEPOT seinen nächsten di-
gitalen Workshop und setzt einmal 
mehr auf einen Zuschauerrekord. 
„Beim ersten Event Mitte Februar 
hatten wir 100 Teilnehmerinnen und 
Teilnehmer. Bei der zweiten Ausga-
be waren es schon 200“, berichtet 
LaminatDEPOT-Geschäftsführer 
Kevin Peter. Die Teilnahme bleibt 
weiter kostenlos. Interessierte Heim-
werker können sich kostenlos unter 
dem Link www.laminatdepot.de/
service/digitale-workshops anmelden.  

In dem 90-minütigen Live-Stream 
bietet das LaminatDEPOT einen 
Mix aus Fachkompetenz, prakti-
schen Übungen und jeder Menge 
Spaß an. „Bei allem Knowhow, was 
wir vermitteln, so möchten wir auch 
unterhalten. Lachen ist explizit ge-
wünscht“, betont Kevin Peter. Und 

vor allem auch mitdiskutieren. Über 
den heimischen PC, das Tablet oder 
das Smartphone können via Live-
Chat Fragen gestellt werden. Die 
spannendsten Impulse greifen die 
beiden Moderatoren André Koch 
und Björn Schüngel direkt auf. „Was 
nicht live beantwortet werden kann, 
darum kümmern sich dann die Kol-
legen in den Chat-Räumen“, berich-
tet André Koch. 

Genau deswegen verteilt das La-
minatDEPOT die Teilnehmer des 
Workshops auch direkt auf mehrere 
Chat-Räume. „Unsere Workshops 
leben davon, dass wir uns für jeden 
Teilnehmer und seine individuellen 
Bedürfnisse die nötige Zeit nehmen. 
Darauf legen wir auch beim digita-
len Workshop viel Wert“, so Kevin 
Peter. Bei der dritten Au� age ist 
eine maximale Chatraum-Größe 

von 50 Personen geplant. „Nach 
unseren Erfahrungen ist das ideal. 
Dann können unsere Bodenberater 
in Ruhe auf jede Frage eingehen.“  

Der digitale Workshop am 27. Mai 
eignet sich sowohl für Laien als auch 
für Heimwerker mit ersten Vorkennt-
nissen. Es gibt kompakte Infos zu allen 
wichtigen Bodenbelägen, ihren Eigen-
schaften und Vorteilen, nützliche Hin-
weise für die P� ege und für das Verle-
gen von Laminat, Designbelägen und 
Parkett. Für die praktischen Übungen 
bekommen alle Teilnehmer nach er-
folgter Anmeldung ein kostenloses 
Mitmachpaket nach Hause geschickt. 

Darin enthalten sind drei unter-
schiedliche Dekormuster, eine Fußleis-
te inklusive Clip und eine Rundschnur. 
„Gerade das war bei unseren ersten 
beiden Workshops das Highlight“, 
erinnert sich André Koch. „Deswegen 
sollten die Materialien auch unbedingt 
neben dem Rechner parat liegen. Das 
erhöht einfach den Spaßfaktor.“ 

LaminatDEPOT: digitaler Workshop am 27. Mai  
Angebot für erfahrene und unerfahrene Heimwerker

Die Moderatoren des digitalen Workshops: André Koch (links) und Björn Schün-
gel (rechts).  Foto: LaminatDEPOT

 Anzeige

Ronsdorf, Remscheider Str. 51, Tel. 46 38 08

WOCHENKARTE  
ab Donnerstag,  

13. Mai

L I E F E R S E R V I C E
Unsere Öffnungszeiten: 

Montag - Sonntag 11 bis 22 Uhr durchgehend geöffnet, Mittwoch Ruhetag

DONNERSTAG – AB 12 UHR GEÖFFNET 
Spießbraten mit frischen Zwiebeln und Pommes 
Rinderroulade mit Rotkohl und Kartoffeln   

 
 

FREITAG Frischer Backfisch mit Remoulade

SAMSTAG 
1/2 Hähnchen ( jeden Samstag ) 
Heringsstipp mit Pellkartoffeln     

 

SONNTAG – AB 12 UHR GEÖFFNET  
Lummerbraten mit Leipziger Allerlei und Kartoffelgratin  

MONTAG Hackbraten mit Gemüse und Kartoffeln    

DIENSTAG Kassler mit Rosenkohl und Kartoffeln   

PIZZA DES MONATS MAI 2021: 
Pizza Bauernart mit Gyros, Röstzwiebeln, Bacon 
und Spiegelei 

10,90 €

6,50 €

7,20 €

3,90 €
7,20 €

12,90 €

7,20 €

4,50 €

 13,90 €
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Jutta Wetterich blickt auf langjährige Therapieerfahrung zurück. Durch ih-
re ihre eigenen Söhne weiß sie, wie wichtig die ganzheitliche Sicht des Kin-
des ist. Foto: privat

Die Diplom-Sprachheilpädago-
gin Jutta Wetterich hat im W-tec 
Haus Nr. 5 in der Heinz-Fang-
man-Straße 4 auf Lichtscheid 
ihre neue Praxis eröffnet. Gut 
erkennbar am Logo der Praxis, 
dem Lichtscheider Wasserturm. 
Besucherparkplätze sind auf dem 
ehemaligen Kasernengelände aus-
reichend vorhanden. 

Jutta Wetterich ist auf Diagnos-
tik, Beratung und � erapie von 
Sprach-, Sprech- und Kommu-
nikationsstörungen bei Kindern 
und Jugendlichen im Vorschul- 
und Schulalter spezialisiert. Da-
zu gehören zum Beispiel die Ver-
größerung des Wortschatzes, das 
Erlernen von grammatischen Re-
geln und dem korrekten Satzbau, 
die Korrektur der Aussprache, die 
Verbesserung des Sprachverständ-
nisses, das Training des Gehörs 
sowie die Behandlung von fehlen-
dem Mundschluss oder falschen 
Schluckbewegungen. 

„Sprache entwickelt sich bei 
Kindern individuell sehr verschie-
den“, erklärt die Sprachpädago-
gin. „Manchmal will schon beim 
Kleinkind die Sprache gar nicht 
in Gang kommen, manchmal 
zeigen sich Au� älligkeiten erst 
im Kindergarten- oder Schul-
alter“, erläutert sie weiter. Aber 
auch mehrsprachig aufwachsende 
Kinder oder Kinder mit Behin-
derungen brauchen oft besondere 
Unterstützung in der Sprachent-
wicklung, die spielerisch gefördert 

wird, wie Jutta Wetterich weiter 
ausführt.

Ein hohes Maß an Einfüh-
lungsvermögen, auch bei kom-
plexen Störungsbildern, und ih-
re langjährige Berufserfahrung 
zeichnen die � erapeutin aus.

Auch die Erfahrung als Mutter 
zweier Söhne hat die Arbeit von 
Jutta Wetterich positiv beein� usst 
und ihre ganzheitliche Sicht des 
Kindes verstärkt. „Die Einbezie-
hung von Wahrnehmung und 
Bewegung in die logopädische 
� erapie ist mir deshalb wich-
tig“, betont sie.

Kreativität, Geduld und Ideen-
reichtum gehören zu ihren großen 
Stärken. Die Kindersprachthe-
rapie mit Spaß abwechslungs-

reich zu gestalten ist ihre Leiden-
schaft: „Die Herausforderung, 
jedes Kind mit einem individu-
ell passenden Förderplan zum 
Sprechen und Lachen zu brin-
gen, macht diesen Beruf für mich 
so spannend und liebenswert“, 
führt die Diplom Sprachheilpä-
dagogin aus.

Logopädische � erapie ist eine 
Leistung der Krankenkasse, die 
bei Kindern vollständig übernom-
men wird. Benötigt wird lediglich 
eine Verordnung vom Kinder- 
oder HNO-Arzt. 

Termine können bei Jutta 
Wetterich unter 02 02 / 26 57 73 
35 oder 0176 / 55 21 87 27 oder 
online unter www.sprachtherapie-
wetterich.de vereinbart werden. 

Neue Praxis für Kindersprachtherapie 
„Jedes Kind mit einem individuellen Plan zum Sprechen und Lachen bringen“ Anzeige

Sana Klinikum Remscheid eröffnet Testzentrum 
Seit Mittwoch voriger Woche sind 
Corona-Schnelltests auch am Rem-
scheider Sana Klinikum möglich.

„Zunächst mussten wir die Rah-
menbedingungen schaffen. Der 
ehemalige Pavillon der Fieberam-
bulanz, der vielen Remscheiderin-
nen und Remscheidern noch aus 
der ersten Corona Welle ein Be-
gri�  ist, wurde dazu in das „Test-
zentrum Sana“ auf dem Klinikge-
lände umfunktioniert“, erklärt Ge-
schäftsführerin Svenja Ehlers und 
ergänzt: „Es ist einfach sinnvoll, 
ein Testzentrum in unmittelbarer 
Nähe zum Klinikum vorzuhalten, 
auch im Hinblick auf eine Wiederö� nung für Besucher, wenn die Inzidenzwerte dies wieder zulassen.“

Nun sind alle Voraussetzungen für Antigen-Schnelltests an allen Wochentagen sowie Feiertagen ge-
scha� en: Das Testzentrum be� ndet sich auf dem Parkplatz vor der Ärztlichen Kinderschutzambulanz. Das 
Testzentrum Sana ist als „Walk-In Teststelle“ konzipiert, d.h. man kann ohne vorherige Terminabsprache 
einfach und unkompliziert vorbeikommen. Die Tests sind im Rahmen der Bürgertests für alle Personen 
mit Wohnsitz oder ständigem Aufenthalt in Deutschland kostenlos. Lediglich ein Personalausweis wird zu 
diesem Zweck zur Erfassung der Stammdaten benötigt. Darüber hinaus wird eine E-Mail-Adresse benötigt, 
da die Bescheinigung über das Testergebnis elektronisch zugestellt wird. Wer Krankheitssymptome hat, 
sollte sich zunächst an den Hausarzt wenden und nicht zum Covid-19-Schnelltest kommen. Zu folgenden 
Ö� nungszeiten ist das Testzentrum erreichbar: Montag, Mittwoch, Freitag, 14 bis 18 Uhr, Dienstag, Don-
nerstag, Samstag, Sonntag, an Feiertagen 9 bis 13 Uhr. Der letzte Test erfolgt 15 Minuten vor Schließung.

Schmerzhafte nächtliche Waden-
krämpfe kennen Millionen von 
Deutschen. In ihrem Umfeld � n-
den Betro� ene allerdings oft wenig 
Verständnis. Um die Ö� entlichkeit 
für das Krankheitsbild zu sensibi-
lisieren, wurde in diesem Jahr der 
Mai als Wadenkrampf-Monat aus-
gerufen. Starke Schmerzen entste-
hen, wenn sich die Muskulatur in 
der Wade spontan und mit hoher 
Intensität anspannt. Viele Men-
schen leiden unter diesen Beschwer-
den sogar mehrmals in der Woche. 
Manchmal hält der Krampf über 
Minuten an, sodass der Einzelne 
nachher hellwach ist. Verzweifelte 
Nächte mit starken Beschwerden 
können sogar zu großer Angst vor 
dem Einschlafen führen. 

Ursachen erforschen – hausärztliche 
Praxis ist richtiger Ansprechpartner
Eine übermäßige Belastung 
kann Auslöser der unangeneh-
men Schmerzen sein. Auch Vor-
erkrankungen wie � rombosen in 
den tiefen Beinvenen, chronische 
Durchblutungsstörungen oder or-
thopädische Probleme verursachen 
in so manchem Fall diese quälenden 
Symptome. Aber nicht immer lässt 
sich der Auslöser identi� zieren, was 

bei den Betro� enen zu Frustration 
und Hil� osigkeit führt. 

Aus Sorge vor den qualvollen 
Attacken nehmen viele Menschen 
Magnesium zu sich. Was viele nicht 
wissen: Lediglich rund zehn Pro-
zent der Bevölkerung leiden unter 
erheblichem Magnesiummangel. 
Und nur wenn ein Magnesium-
mangel die Ursache der schmerz-
haften nächtlichen Wadenkrämpfe 
ist, kann die Einnahme von Mag-
nesium helfen.

Wadenkrämpfe sind keine Lap-
palie. Bei wiederholt auftretenden 
schmerzhaften Wadenkrämpfen ist 
das Aufsuchen der hausärztlichen 
Praxis zur Abklärung möglicher 
Ursachen der erste Schritt, um den 
Leidensweg zu beenden. Die Patien-
teninitiative „Gute Nacht Waden-
krampf“ klärt über die vielfältigen 
Ursachen auf. Informationen rund 
um das Krankheitsbild, Videos mit 
Dehnübungen und Checklisten für 
den Alltag oder den Arztbesuch 
finden Interessierte unter www.
gute-nacht-wadenkrampf.de. 

Vorsichtiges Dehnen kann helfen, 
Krämpfe zu beenden oder vermeiden
Eine einfache Übung kann Krämp-
fe beenden oder sogar vermeiden. 

Mit einem Meter Abstand an die 
Wand lehnen. Den Oberkörper 
gerade halten und dabei ein Bein 
nach hinten ausstrecken. Beide Fer-
sen bleiben auf dem Boden. Durch 
eine Beugung der Arme und den 
Beugungsgrad der Knie kann die 
Dehnung variiert werden. Die Deh-
nung etwa zehn Sekunden halten. 
Danach die andere Wade dehnen.

Millionen Menschen sind betroffen

Nächtliche Wadenkrämpfe – was tun?

Casa Mediroent ist jetzt seit fast 
einem Jahr in der Hofaue 91 zu 
� nden, im Herzen von Elberfeld. 
Vor Ort und telefonisch bietet 
Casa Mediroent individuelle Be-
ratung und passende Lösungen 
bei allen Fragen rund um P� ege-
hilfsmittel und Inkontinenz. Im 
Gespräch mit der „Ronsdorfer 
Wochenschau – ZEITUNG für 
Ronsdorf seit 71 Jahren“ (RW) 
erzählte Corinna Dunker, die in 
der dritten Generation im Famili-
enunternehmen arbeitet, über die 
Entwicklung und Schwerpunkte 
des Unternehmens.

RW: Casa Mediroent ist jetzt seit 
fast einem Jahr in Wuppertal, doch 
das Unternehmen existiert 
schon länger. Seit wann gibt 
es Mediroent? 
Corinna Dunker: Mediroent 
ist ein Familienunterneh-
men mit mehr als 25 Jah-
ren Erfahrung. Wir sind 
ein Tochterunternehmen 
der Dunker Medizin- und 
Röntgenprodukte GmbH 
mit Expertise in den Be-
reichen Inkontinenz und 
P� ege und haben unseren 
Hauptsitz in Hattingen. 

Ich leite das Unterneh-
men gemeinsam mit mei-
nem Vater Dirk Dunker. 
In den frisch renovier-
ten Räumlichkeiten hier 
in Wuppertal beschäftigen wir 
Fachpersonal, das wir schon seit 
vielen Jahren kennen und das mit 
den � emen unserer Kunden ver-
traut ist.

RW: Sie bieten auch verschiedene 
Kompressionsstrümpfe an. Warum 
arbeiten Sie mit „medi vison“ zur 
Vermessung der Beine? 
C. Dunker: Beim digitalen Maß-
nehmen mit „medi vision“ werden 
die Beine mit einer 3D-Kamera 
gescannt. Das Tool generiert ein 
exaktes 3D-Modell mit allen re-
levanten Maßen – nahezu berüh-
rungslos und besonders komforta-
bel. Die zuverlässigen Maßdaten 
werden von uns noch individuell 
angepasst, somit erhalten die Kun-
den ihre ideale Kompressions-
versorgung. 

Die Messdaten bilden die 
Grundlage für eine exakte Grö-
ßenbestimmung und damit für 

die Auswahl passgenauer Kom-
pressionsstrümpfe.

Dieses Verfahren ist gerade jetzt 
in Corona-Zeiten besonders von 
Vorteil, da immer ausreichend Ab-
stand zum Kunden gewahrt bleibt.

RW: Sie bieten bunte Strümpfe an, 
die man auf den ersten Blick gar 
nicht mit Beschwerden und Leiden 
in Verbindung bringt. Was hat sich 
in dem Bereich verändert? 
C. Dunker: Früher kamen haupt-
sächlich Menschen mit einer ärzt-
lichen Diagnose und einem kon-
kreten Leiden zu uns. Heute steht 
die Prävention im Vordergrund. 
Immer mehr Menschen beschäf-
tigen sich mit dem � ema Ge-
sundheit, um Beschwerden, z.B. 
durch einseitige Belastung am 
Arbeitsplatz vorzubeugen. 

Frauen, die abends „müde Bei-

ne“ haben, tragen diese modischen 
Kompressionsstrümpfe, um sich 
nach einem Arbeitstag einfach � t-
ter zu fühlen. Natürlich müssen die 
Strümpfe dann auch gut aussehen.

Auch Sportler nutzen unser 
Fachwissen. Zusätzlich beraten 
wir über Pflegehilfsmittel und 
kümmern uns um die Kosten-

übernahme durch die je-
weilige P� egekasse.

RW: Was sind die Themen-
schwerpunkte bei Ihrer 
Beratung in Wuppertal?
C. Dunker: In Wuppertal 
konzentrieren wir uns auf 
die Bereiche P� egehilfs-
mittel, Kompressions-
therapie, Bandagen und 
Orthesen sowie Blasen-
schwäche.

RW: Was zeichnet Mediroent 
besonders aus?
C. Dunker: Wir haben ei-
nen eigenen Auslieferser-
vice und bringen die Pro-

dukte mit eigenen Fahrern zu 
unseren Kunden. 

Am Telefon landen unsere Kun-
den nicht in endlos langen War-
teschleifen, sondern erreichen uns 
direkt und bekommen immer 
kompetent und freundlich Aus-
kunft. Jeder kennt hier jeden und 
ist in die Abläufe des Unterneh-
mens involviert. 

Durch diesen Zusammenhalt 
im Team und die ständige Wei-
terbildung können wir das Bes-
te für das Wohlbe� nden unserer 
Kunden in ihrer aktuellen Le-
benslage tun.

Warum Kompressionsstrümpfe auch bunt sein können

Corinna Dunker und Dirk Dunker lei-
ten das Unternehmen gemeinsam.
 Fotos: Mediroent

Mediroent berät kompetent und individuell – im Gespräch mit Corinna Dunker

MediroentMediroent
Hofaue 91Hofaue 91

42103 Wuppertal42103 Wuppertal
Tel. 0 23 24 / 90 20 688Tel. 0 23 24 / 90 20 688

www.mediroent.dewww.mediroent.de

Anzeige Anzeige

Beim Wandern die „PECH-Regel“ beachten
Eine Wanderung durch die Na-
tur, abseits von Parks und vollen 
Spazierwegen in der Stadt, tut 
Körper und Seele gut. Doch ge-
rade Anfänger sollten es langsam 
angehen lassen. Die Route sollte 
auf die Belastbarkeit aller Teil-
nehmenden abgestimmt sein, vor 
allem, wenn Kinder dabei sind.

Vorab ist das Checken der Wet-
terlage und Anpassen der Kleidung 
sinnvoll. Bei einem Spaziergang 
reicht bequeme Freizeitbeklei-

dung. Wird es sportlicher, ist at-
mungsaktive Funktionskleidung 
sinnvoll. Außerdem wichtig: fes-
tes Schuhwerk. Die Schuhe vorher 
gut einlaufen, sonst drohen Bla-
sen. Mit in den Rucksack gehört 
ein kleines Erste-Hilfe-Set. 

Kleine Wunden können beim 
Wandern vorkommen. Die Wun-
de sollte man mit klarem Wasser 
säubern, desin� zieren und mit ei-
nem P� aster schützen oder ver-
binden. Blutet die Wunde stärker, 

ist ein Druckverband nötig. Bei 
Muskelverletzungen, wie durch 
einen umgeknickten Knöchel, gilt 
die PECH-Regel. Die Abkürzung 
steht für Pausieren, Eis (kühlen), 
Compression (Druckverband) und 
Hochlegen. Wanderer sollten dar-
auf achten, dass sie genug zu trin-
ken und etwas zu essen dabei haben 
und zu ihrer eigenen Sicherheit auf 
ausgeschilderten Wanderwegen 
bleiben. Außerdem wichtig: Son-
nencreme nicht vergessen.

Wenn der Schmerz mit verhärteter 
Muskulatur ganz plötzlich kommt, 
können Dehnübungen helfen. 
 Foto: Cassella-med/akz-o

Wir freuen uns, Sie in unserem 
frisch renovierten Sanitätshaus 

im Herzen von Elberfeld 
begrüßen zu dürfen!begrüßen zu dürfen!

Wir beraten Sie gerne zu den Themen: 
• Kompressionsstrümpfe - jetzt neu: 

mit digitalem Vermessen!
• Pflegehilfsmittel
• Bandagen & Orthesen
• Inkontinenzprodukte (Vorlagen, Windeln, Katheter)

Hofaue 91 - 42103 Wuppertal | Tel. 0202 698 090 83 | Mail: info@mediroent.de
Corona-Öffnungszeiten: Mo, Di, Do 8.30-16 Uhr und Mi, Fr 8.30-15 Uhr

casa
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Dipl.-Stom. Katja Körner, Zahnärztin

Langerfelder Str. 117 • 42389 Wuppertal • Tel. 02 02 - 60 01 88 
www.katja.koerner.de

Zahnlosigkeit - Verlust an Lebensqualität

Dipl.-Stom. Katja Körner, Zahnärztin

Langerfelder Str. 117 • 42389 Wuppertal • Tel. 02 02 - 60 01 88 
www.katja.koerner.de

Zahnlosigkeit - Verlust an Lebensqualität

Dipl.-Stom. Katja Körner, Zahnärztin

Langerfelder Str. 117 • 42389 Wuppertal • Tel. 02 02 - 60 01 88 
www.katja-koerner.de

Seit 29 Jahren Spezialistin für Totalprothetik

Zahnlosigkeit - Verlust an Lebensqualität
Völlige Zahnlosigkeit geht regelmäßig einher mit einem erheblichen Ver-
lust an Lebensqualität. Man findet sich nicht mehr attraktiv, hat Hemmun-
gen und zieht sich zurück. Viele solcher Fälle sind der Zahnärztin Katja 
Körner bekannt geworden, seit sie vor 29 Jahren begann, sich im Rahmen 
einer außergewöhnlichen Spezialisierung intensiv mit den Gesetzmäßig-
keiten der Totalprothetik zu beschäftigen. Mit dem zielführenden Verfah-
ren nach Professor Gutowski ist es möglich, funktionell und ästhetisch per-
fekte Prothetik zu erstellen. Dabei nimmt Katja Körner sowohl die Arbeit 
am Patienten als auch im Labor unter Zugrundelegung ihres Konzeptes der 
individuellen Zahnaufstellung persönlich vor. Implantate sind bei dieser 
Herstellung entbehrlich. Das Ergebnis sind Prothesen, die über einen ho-
hen Tragekomfort verfügen, nicht als Prothesen erkennbar sind, dem Pati-
enten Selbstwertgefühl zurückgeben und somit einen erheblichen Gewinn 
an Lebensqualität mit sich bringen. Der Patient soll ohne Anwendung von 
Haftmitteln schmerz- und beschwerdefrei essen und wie mit seinen natür-
lichen Zähnen sprechen können.

31 Jahre Praxis

Versicherungsfachbüro

Paul-Heinz Münch
Hauptstraße 161 •  Telefon 02 02/40 577
42349 W.-Cronenberg • Telefax 02 02/47 65 47
E-Mail: info@muench-versicherungen.de

schon ab

€/Monat

kompetent • fachkundig • zuverlässig

Wir optimieren auch Ihren Versicherungsschutz 

z.B. für eine/n 30jährige/n Versicherten

Zahnersatz ist teuer ! 

Aber die Auswahl einer guten Zusatzversicherung ist schwierig.

• Völlig unterschiedliche Zahnzusatztarife mit Zahnersatz –  

Erstattungssätze zwischen 20 % bis 100% sind möglich.

• Wurzel-, Parodontose-, Knirsch-Schienen-, Implantat-

Behandlung und Inlays oder KIG-Leistungen werden in völlig

unterschiedlicher Höhe meist nur anteilig miterstattet.

• Und monatliche Beiträge von 2,- € bis 50,- € machen die  

Auswahl mit und ohne privatärztliche Anteile nicht leichter.

• Wir helfen Ihnen, sich aus der Vielzahl den mehr als 200

verschiedenen Zahntarifen, den Richtigen auszusuchen.

• So ist gewährleistet, dass Sie den besten Versicherungsschutz

zum günstigsten Preis erhalten.

ZAHNZUSATZ VERSICHERUNGEN

Haben Sie auch das

Gefühl, zu viel zu bezahlen?

Versicherungsfachbüro

Paul-Heinz Münch
Kemmannstraße 6•  Telefon 02 02/40 577 
42349 W.-Cronenberg • Telefax 02 02/47 65 47 
E-Mail: info@muench-versicherungen.de

schon ab

€/Monat

kompetent • fachkundig • zuverlässig

Termine immer von Montag bis Sonntag jeweils zwischen 07.00 und 21.00 Uhr

Schlafcoaching für jeden der besser und erholsamer schlafen möchte

Termine unter www.derschlafraum.de oder 0202 442600

Schla�eratung zum Thema Matratzen� �e�en und �e�aussta�un�

Dr. med Birgit Kreilkamp (links) und Dr. med. Oliver Schmalz leiten das Onko-
logische Zentrum am Helios Universitätsklinikum Wuppertal. Caroline Schei-
dereiter-Krüger und ihr Team sorgen für das interne Qualitätsmanagement im 
gesamten onkologischen Bereich. Foto: Helios / Michael Mutzberg

Das Helios Universitätsklinikum 
Wuppertal hat als erstes Kranken-
haus im Bergischen Land das Zer-
ti� kat „Onkologisches Zentrum 
mit Empfehlung der Deutschen 
Krebsgesellschaft (DKG)“ erhal-
ten. Damit wird höchste Qualität 
in der Krebsbehandlung beschei-
nigt. Pluspunkte für die Tumor-
Patienten sind das breite Behand-

lungsspektrum unter einem Dach 
und die hohe Expertise der Akteure. 

In der � erapie von Krebserkran-
kungen konnten in den letzten Jah-
ren große Fortschritte erzielt werden. 
Patienten mit Tumorerkrankungen 
werden dort am besten behandelt, 
wo verschiedene Fachdisziplinen die 
� erapie jeweils individuell eng ab-
stimmen und diese dann interdiszi-

plinär unter einem Dach sowie eng 
vernetzt mit ambulanten Partnern er-
folgt. Diese Netzwerke arbeiten eng 
zusammen und werden laufend vom 
internen Qualitätsmanagement sowie 
von externen Auditoren überprüft.  

In den letzten Jahren wurden am 
Helios Universitätsklinikum Wup-
pertal zehn Krebszentren aufgebaut. 
Das „Onkologische Zentrum“ fasst 
als Dach die bestehenden Organ-
krebszentren und weitere onkolo-
gische Bereiche zusammen. Mit 
ihrer Anerkennung würdigt die 
Deutsche Krebsgesellschaft die am 
Haus bislang geleistete Arbeit für alle 
Krebspatienten. „Wir sehen das On-
kologische Zentrum als Meilenstein 
auf unserer weiteren Entwicklung 
zum Onkologischen Spitzenzentrum 
(CCC), in dem der Schwerpunkt 
auf der Entwicklung neuer � era-
piestrategien liegen wird“, so Chef-
arzt Dr. med. Oliver Schmalz, der 
das „Onko-Zentrum“ leitet. 

„In Zusammenarbeit mit den nie-
dergelassenen Kollegen und Spezi-
alisten ist es das Ziel, eine auf jeden 
einzelnen Patienten individuell ab-
gestimmte und umfassende � era-
pie nach neuesten wissenschaftli-
chen Kriterien zu gewährleisten“, 
erläutert Koordinatorin Dr. med. 
Birgit Kreilkamp. 

Onkologisches Zentrum am Helios ausgezeichnet
DKG-Zertifikat bescheinigt höchste Qualität

Kritische Versorgungslage bei Blutspenden
Im Corona-Lockdown ist die Si-
tuation nicht nur für Restaurants 
und den Einzelhandel sehr kri-
tisch, auch die Blutspende ist dra-
matisch eingebrochen. Die Grün-
de sind vielfältig, Spender sind 
in Quarantäne, im Homeo�  ce 
oder halten sich einfach daran, 
nirgends mehr hinzugehen.

In den Blutspendezentren wie 
dem Blutspendezentrum Wupper-
tal (BZW), spitzt sich die Lage seit 
Wochen zu. „Der aktuelle Kon-
servenbestand liegt bei unter 100 
Einheiten, über alle Blutgruppen. 
Ein für uns normaler Bestand liegt 

bei gut 800 Konserven“, informiert 
das BZW. Betro� en seien alle Blut-
gruppen, besorgniserregend seien 
die Bestände jedoch bei 0+/0-, A+/A 
und B-. „Im Moment haben wir 
keine Konserve der Blutgruppe 0.
Wir müssen Versorgungsanfra-
gen aus umliegenden Krankenhäu-
sern absagen bzw. können nur mit 
einem kleinen Teil der dringend 
benötigten Konserven aushelfen.
Wir haben keinerlei Vorrat für ei-
ne Krisensituation“, so Vertreter 
des BZW.

Alle gesunden Menschen zwi-
schen 18 und 60 Jahren bittet 

das BZW daher, sich über die 
Blutspende zu informieren und, 
wenn möglich, ins Zentrum zu 
kommen.

„Unsere Hygienemaßnahmen 
sind so umfangreich, dass jeder 
guten Gewissens zu uns kommen 
kann. Wir benötigen dringend mehr 
freiwillige Lebensretter um die  ex-
tremen Blut- und Plasma-Konser-
ven-Engpässe zu vermeiden. Nur so 
können Patienten mit den nötigen 
Transfusionen versorgt werden“, 
ruft das BZW zur Blutspende auf.
Mehr Informationen auf www.
blutspendezentren.de.

Das Coronavirus hat das � ema 
Impfen stark in den Fokus der Öf-
fentlichkeit gerückt. Zum Glück, 
denn ein � ächendeckender Impf-
schutz ist besonders für Menschen 
mit einer Immunschwäche wichtig. 
Auch abseits des Coronavirus gibt 
es gute Gründe, den Impfstatus zu 
überprüfen. 

So empfehlen die Ständige Impf-
kommission (STIKO) am Robert 
Koch-Institut sowie das Bundesmi-
nisterium für Gesundheit (BMG), 
auch während der Pandemie fäl-
lige beziehungsweise notwendige 
Impfungen gegen weitere Infekti-
onskrankheiten durchführen oder 
au� rischen zu lassen. 

Gute Gründe für den Piekser– 
umfassender Impfschutz ist wichtig
Betro� ene, deren Immunsystem 
durch eine Vorerkrankung oder 
� erapie geschwächt ist, sind an-
fälliger für Infektionskrankhei-
ten und haben ein erhöhtes Ri-
siko für schwerere Verläufe sowie 
Komplikationen. Gründe für eine 
Immunschwäche können zum Bei-
spiel rheumatische oder Krebser-
krankungen sein. Sogenannte im-

munmodulierende � erapien, die 
bei diesen Erkrankungen häu� g 
zum Einsatz kommen, greifen ins 
Immunsystem ein und schwächen 
die körpereigene Abwehr. 

Für Betro� ene ist ein umfassen-
der Impfschutz besonders wichtig. 
Ein wichtiger Aspekt beim Einsatz 
der Impfsto� e ist neben der Sicher-

heit auch eine gute Verträglichkeit. 
Für Immungeschwächte werden 
sogenannte Totimpfsto� e als un-
problematisch eingestuft. Das sind 
Impfsto� e, bei denen abgetötete 
Krankheitserreger oder Teile da-
von verwendet werden. Sie kön-
nen jederzeit bei Menschen mit 
geschwächter Abwehr (auch unter 

� erapie) verabreicht werden, denn 
sie sind in der Regel gut verträglich. 

Welche Impfungen werden
empfohlen? 
Zu den Impfungen, die von der 
STIKO insbesondere für Menschen 
mit einer Immunschwäche empfoh-
len werden, gehören unter anderem 
die gegen Grippe (In� uenza), He-
patitis B und Herpes Zoster. Au-
ßerdem für Immungeschwächte 
empfohlen wird die Immunisie-
rung gegen Meningokokken (kon-
kret die Arten A, C, W, Y und B) 
und Pneumokokken. Infektionen 
mit diesen beiden bakteriellen Er-
regern können schwerwiegende Er-
krankungen wie eine Lungen- oder 
Hirnhautentzündung verursachen, 
die durch einfache Impfungen ver-
mieden werden können. 

Wer betroffen ist oder wissen 
möchten, ob er eine Immunschwä-
che hat, und unsicher ist, welche 
Impfungen sinnvoll sind, sollte sei-
ne Hausärztin oder seinen Haus-
arzt oder eine Fachärztin / einen 
Facharzt fragen. Der Impfstatus 
sollte überprüft und vervollstän-
digt werden.

Wichtig für Immungeschwächte
Trotz Corona auch andere Impfungen beachten

Anhand des Impfpasses kann der Impfstatus überprüft werden. Ärzte können zu 
sinnvollen Impfungen beraten.  Foto: Alexander Raths/stock.adobe.com/akz-o

Patient oder Kasse – Mit wem rechnet der Arzt ab?
Wer als gesetzlich Versicherter we-
gen Krankheit zum Arzt geht, 
muss in der Regel nichts dafür 
zahlen. Doch es gibt Behandlun-
gen, die der Arzt Patienten privat 
in Rechnung stellt. Unterschieden 
wird somit zwischen Leistungen 
der Krankenkasse und individuel-
len Gesundheitsleistungen (IGeL). 
Gut zu wissen: Versicherte können 

kontrollieren, welche Leistungen 
der Arzt mit der Kasse abrechnet

Die Krankenkasse zahlt Leis-
tungen, wenn diese ausreichend, 
wirtschaftlich und zweckmäßig 
sind. „Gehören die Leistungen 
nicht zum Leistungskatalog der 
Krankenkassen und möchten Ver-
sicherte sie dennoch in Anspruch 
nehmen, darf der Arzt ihnen diese 

IGeL privat in Rechnung stellen“, 
sagt Heike Morris, juristische Lei-
terin der Unabhängigen Patien-
tenberatung Deutschland (UPD). 

Bietet ein Arzt seinen Patienten 
IGeL an, ist nicht nur wichtig, dass 
er sie umfassend über Risiken und 
Nutzen informiert. Er muss mit 
dem Versicherten vor Beginn der 
Behandlung einen schriftlichen Ver-

trag schließen und die voraussichtli-
chen Kosten au� ühren, die er dann 
auf der Grundlage der Gebühren-
ordnung für Ärzte (GOÄ) privat be-
rechnen wird. Nur so können Versi-
cherte die spätere Rechnung prüfen. 
Weitere kostenfreie und neutrale In-
formationen gibt es bei der UPD un-
ter Tel. 08 00 / 011 77 22 sowie auf 
www.patientenberatung.de.
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lecker, günstig, nett

Geö� net: Montag – Samstag 7.30 – 21 Uhr (City-Arkaden 8 – 20 Uhr) | akzenta GmbH & Co. KG | Unterdörnen 61 - 63 | 42283 Wuppertal 
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Das Käseland

Metzgerei

Obst & Gemüse

Aus der Kühlung

Verschiedenes

Getränkecenter

Angebote gültig vom 10.05. - 15.05.2021

Aprikosen
aus Spanien

süß und sa¢ ig
Klasse I

je 1 kg

3.99

Obst & Gemüse Aprikosen
aus Spanien

süß und sa¢ ig

3.99

Bio Gurken
aus Spanien

Klasse I
je Stück

-.99

Gouda
holländischer 

Schnittkäse
48 % Fett i. Tr.

am Stück
je 100 g

45 % 
gespart

-.49

Müller 
Milchreis oder
Grießpudding
diverse Sorten
je 160 g - 200 g 

Becher 
(100 g ab -.18)

49 % gespart

-.35

 Ergüllü 
Aufstrich

diverse Sorten
je 200 g Becher

(100 g -.85)

1.69

je 200 g Becher

Géramont Weichkäse
diverse Sorten

je 130 g - 200 g oder 
Bresso Traditionelle

je 150 g oder
Bresso Häppchen

je 100 g Packung
(100 g ab -.85)

1.69

Wagner Steinofen-
Pizza, Flammkuchen, 

Pizzies oder Piccolinis
diverse Sorten

tiefgefroren 
je 270 g - 360 g 

Packung
(1 kg ab 3.69)

1.33

Langnese 
Cremissimo 

diverse Sorten
je 900 ml - 

1.300 ml Packung
(1 l ab 1.35) 

47 % gespart

1.75

 Original Schwarzwälder
 Kernschinken 

mit Rauchnoten von 
Fichtenholz und 

Wacholderzweigen, 
ein mildes, 

würziges Aroma
je 100 g

1.69

würziges Aroma

Fleischsalat 
oder Wurstsalat

je 100 g

-.99

oder Wurstsalat

 Frisches 
deutsches
Rinderfi let

vom Jungbullen
am Stück oder 

als Spieß
je 100 g

3.99

deutsches
Rinderfi let

vom Jungbullen
am Stück oder 

3.99

Metten 
Delikatess

Sportsalami 
würzig und leicht 
geräuchert, eine 

Rohwurstspezialitat 
von bester Qualität

je 100 g

1.69

Frisches 
Kalbsschnitzel 

aus der Oberschale 
z. B. für ein original

Wiener Schnitzel
je 100 g

25 % gespart

2.69

z. B. für ein original
Wiener Schnitzel

25 % gespart

Frisches 
Nackensteak

 vom Schwein, natur 
oder mariniert oder

Nackenbraten
ohne Knochen

je 100 g

-.79

 Bedford 
Landleberwurst

mit Thüringer Majoran
oder

Zungenrotwurst
leicht geräuchert

je 100 g 

1.99

Zungenrotwurst
leicht geräuchert

Zimmermann 
Wacholderschinken 

im Ofen gegart, 
innen sa¢ ig, 

die Kruste dunkel 
geräuchert, je 100 g

29 % gespart

1.49

geräuchert, je 100 g
29 % gespart

Wacholderschinken 

Rinderhackfl eisch 
laufend frisch für 

Sie hergestellt 
je 100 g

-.69

Sie hergestellt 
   Täglich
   frisch!

Frische „Borgmeier“ 
Hähnchenschenkel 
mit Rückenteil, HKL A, 

aus Deutschland
je 1 kg 

42 % gespart

2.90

 Schwartau Samt 
Fruchtaufstrich 

je 270 g Glas oder
Konfi türe Extra

 diverse Sorten
je 340 g Glas

(1 kg 5.15 / 4.09)

bis 46 % gespart

1.39

Mirácoli 
Spaghetti 
3 Portionen 

diverse Sorten
je 377 g - 397 g 

Packung
(1 kg ab 4.01)

31 % gespart

1.59

Appel 
Heringsfi let 

in Sauce 
diverse Sorten

je 200 g Dose 
(100 g -.50)

38 % gespart

-.99

38 % gespart

 Knorr 
Schlemmersaucen

 diverse Sorten
je 250 ml Flasche

(100 ml -.28)

42 % gespart

-.69

 Thomy 
Les Sauces 

diverse Sorten
je 250 ml / 300 ml

Packung 
(1 l ab 2.63)

39 % gespart

-.79

 Dallmayr 
Classic 

je 500 g Packung
(1 kg 7.58)

37 % gespart

3.79

XXXL-PACKUNG
Persil Waschmittel

Universal oder Color
Pulver, Gel oder Discs

je 70 WL - 100 WL 
Packung / Flasche

(WL ab -.15)

25 % gespart

14.99

duplo oder 
Kinder-Riegel 

je 10er (Stück -.15) 

oder hanuta
je 10er Packung

(Stück -.15) 

25 % 
gespart

1.49

 Pringles 
diverse Sorten
je 180 g - 200 g 

Dose 
(100 g ab -.70)

46 % gespart

1.39

 Dove Dusche 
diverse Sorten

je 250 ml Flasche
(100 ml -.52)

28 % gespart

1.29

 Maybach 
Weine

aus Deutschland
diverse Sorten 

je 0.75 l Flasche
(1 l 3.99)

33 % gespart

2.99

 Wodka 
Gorbatschow

37.5 % vol.
je 0.7 l Flasche

(1 l 8.40)

26 % gespart

5.88

Krombacher 
diverse Sorten

je Kasten 20 x 0.5 l 
(1 l 1.10 / 3.10 Pfd.)

oder 24 x 0.33 l
Flaschen

(1 l 1.36 / 3.42 Pfd.)

26 % gespart

10.99

 Gerolsteiner 
Mineralwasser

diverse Sorten
je Kasten 12 x 0.7 l /
0.75 l Glas-Flaschen 

(1 l -.53 / -.50 / 

3.30 Pfd.)

25 % gespart

4.49

 Veltins Pilsener 
oder V+  

diverse Sorten 
je Sixpack 6 x 0.33 l

 Flaschen 
(1 l 1.51 / -.48 Pfd.) 

25 % gespart

2.99

Coca-Cola 
ko� einhaltige
Limonade und 

weitere Sorten
je 1.5 l PET-Flasche

 (1 l -.63 / -.25 Pfd.)

36 % gespart

-.95

 Brohler 
Mineralwasser 

Classic, Medium 
oder Naturell 

je Kasten 12 x 1 l 
PET-Flaschen

(1 l -.46 / 3.30 Pfd.)

5.49

KLIMA
NEUTRAL
C L I M A T E L I N E
I D :  4 0 1 8 4

Miguel Torres 
Viña Sol oder

De Casta Rosado 
je 0.75 l Flasche

(1 l 6.54)

4.99

 Red Bull
 Energy Drink 
diverse Sorten
je 250 ml Dose 

(100 ml -.40 / 

-.25 Pfd.) 

-.99

Mumm Sekt 
Dry, Extra Dry

 oder Rosé 
je 0.75 l Flasche 

(1 l 5.05)

37 % gespart

3.79

Greyerzer 
schweizer Hartkäse 

aus Kuhrohmilch
49 % Fett i. Tr.

am Stück
je 100 g 

26 % gespart

1.99

Verse Kaas Tropical
und weitere Sorten

holländische Frisch-
käsezubereitung

50 % Fett i. Milchanteil
je 100 g

1.39

50 % Fett i. Milchanteil

FUCHSWINKEL 
ONLINESHOP:
Online Gerichte vorbestellen, 
selbst abholen und zuhause 
genießen. Einfach lecker!

ONLINE VORBESTELLEN
&  SELBST ABHOLEN

FUCHSWINKEL

FUCH
SW

IN
KEL

FUCHSWINKELFUCHSWINKEL

FUCH
SW

IN
KE

L
FU

CHSWINKEL

DIE WOCHE IM FUCHSWINKELDIE WOCHE IM FUCHSWINKEL

MITTWOCHSMITTWOCHSDIENSTAGSDIENSTAGS FREITAGSFREITAGS
SCHNITZEL VARIATIONENSCHNITZEL VARIATIONEN

mit Pommes, Mayonnaise mit Pommes, Mayonnaise 
und Salat und Salat 

8.90 € / 9.90 €8.90 € / 9.90 €

REIBEKUCHENREIBEKUCHEN 
mit Apfelmus (3 Stück)mit Apfelmus (3 Stück)

4.50 €4.50 €

FRISCHER BACKFISCHFRISCHER BACKFISCH 
mit Karto� elsalat, Remoulademit Karto� elsalat, Remoulade

und Brötchenund Brötchen
7.50 € / 4.90 €7.50 € / 4.90 €


